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DIE BÜRGERMEISTERIN BERICHTET

Liebe
Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer,

Sprechstunde  

der Bürgermeisterin 

Montag 10.00 bis 11.00 Uhr und 

nach telefonischer Vereinbarung:

Hr. Deditz 02662/42401-35 DW 

 ich hoffe, Sie konnten den so sonni-
gen und warmen Sommer in jeder Hin-
sicht genießen und sich ausgiebig er-
holen. 

 Leider war dieser Sommer aber auch 
von einigen sehr betrüblichen Umstän-
den begleitet, die uns mit einiger Be-
sorgnis auf den kommenden Herbst und 
Winter blicken lassen. Ukraine-Krieg, 
Inflation und Energiekrise stellen uns 
alle bereits vor große Herausforderun-
gen und es bleibt nur zu hoffen, dass es 
in einigen Bereichen schon bald wieder 
zur Entspannung kommt.

 Seitens der Stadtgemeinde sind wir 
gerade dabei, auch im Gemeindebe-
reich Energiesparmaßnahmen zu finden 
und umzusetzen. Wir bitten bereits jetzt 
um Verständnis für die Maßnahmen, 
die gemeindeseitig ergriffen werden, 
wie z.B. die Abschaltung der Schloss-
beleuchtung.

 Gerne können Sie sich natürlich 
auch mit Ihren Fragen zu div. Förderun-
gen und Zuschüssen an die Stadtge-
meinde wenden, wo wir versuchen 
werden, Ihnen Auskunft zu geben und 
behilflich zu sein. 

 Positives lässt sich aus unseren Schu-
len berichten. So konnte, nach ebenfalls 
zwei schwierigen Jahren voller Heraus-
forderungen für SchülerInnen, aber auch 

für den Lehrkörper und die Schulleitun-
gen, mit einem „normalen“ Schulbe-
trieb gestartet werden – und dies in 
einem Schulgebäude, welches sich 
wieder als Vorzeigeprojekt herauskris-
tallisierte. 

 So gab es erst kürzlich einen Bericht 
im ORF über Schulbauten, aus dem 
hervorging, dass „Klassische Gang-
schulen“ ausgedient haben und moder-
ne Bauten mit verglasten Wänden und 
viel Freiraum für flexible Unterrichts-
gestaltung und Bewegungsspielraum 
die Zukunft sind – in Gloggnitz bereits 
die Gegenwart!

 Für etwas Aufregung sorgten und 
sorgen, wie es naturgemäß so ist, die 
notwendigen Arbeiten an unserem Ka-
nalsystem und den davon betroffenen 
Straßen. Diese waren und sind aber 
unabdingbar, um unsere Infrastruktur 
zu erhalten und zu verbessern. Ich 
möchte weiterhin um Ihr Verständnis 
bitten und mich dafür wiederholt bei 
Ihnen bedanken.

 Bedanken möchte ich mich auch bei 
allen Veranstaltern und BesucherInnen  
der Events (Vereine und Institutionen, 
„moz art“, Sommerbühne, „Summer in 
the City“, etc.) sowie bei den NutzerInnen 
und Nutzern unserer  Freizeiteinrichtun-
gen. Die Gästezahlen und die positiven 
Rückmeldungen zeigen, wie wichtig 
diese Möglichkeiten zur Freizeitgestal-
tung in einer Stadt wie Gloggnitz sind.

 In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen, dass Sie in bester Gesundheit 
allen Herausforderungen, dieser leider 
wieder so schwierigen Zeit entgegen-
blicken können, ohne den Blick auf die 
vielen schönen Seiten des Lebens, auf 
die „Geborgenheit“ bei Familie und 
Freunden und den gemeinsamen Freu-
den des Alltags in einem, nicht selbst-
verständlich so sicheren und friedlichen 
Land wie dem unseren, zu verlieren.

irene.goelles@gloggnitz.gv.at

Ihre Bürgermeisterin
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Sanierung Bankett Heufeld

In der Heufeldstraße, vom „Heufelder-
stüberl“ bis zur Eduard Holstein-Gasse 
wurde vom Bauhof der Stadtgemeinde 
Gloggnitz das Bankett saniert. Auf-
grund vieler Beschwerden wegen 
Schnellfahrens, möchten wir daran er-
innern, dass in Heufeld eine 30er-Zone 
verordnet ist. 

Straßenbau
In der Hauptstraße wurde im August im 
Bereich zwischen Hauptplatz und Bahn-
hofstraße, die Fahrbahn saniert. Dieser 
Zeitpunkt wurde gewählt, da aufgrund 
der Ferien der Schülertransport wegge-
fallen ist. Für die Durchführung der 
Arbeiten wurde eine Einbahnregelung 
stadtauswärts, mit wechselseitiger Frei-
gabe einer Fahrspur verordnet. Ausge-
führt hat die Straßenbauarbeiten die 
Firma Pusiol aus Gloggnitz zu einem 
Auftragswert von brutto € 120.000,-. 
Der alte Asphalt wurde abgefräst und 
eine neue Deckschicht aufgebracht. 
Teilweise musste wegen des mangel-
haften Unterbaus auch eine neue Trag-
schicht eingebaut werden. Die veran-
schlagte Bauzeit konnte um eine Woche 
verringert werden. Wir bedanken uns für 
die Geduld und das Verständnis der 
GeschäftsinhaberInnen, AnwohnerIn-
nen und VerkehrsteilnehmerInnen für 
die aufgetretenen Behinderungen. 

Kanalsanierung

Die Sanierungsarbeiten der schadhaften Kanäle durch die Firma MM Kanal-Rohr-
Sanierung GmbH. aus 8224 Hartl bei Kaindorf wurden bis auf kleinere Rest-
arbeiten abgeschlossen.
Ein Teil der alten Kanäle muss aufgrund des Schadensbildes in offener Bauweise 
erneuert werden. Den Auftrag über netto € 885.000,- erhielt die PORR GmbH, 
2640 Enzenreith, Kranichbergstraße 70. Aus verkehrstechnischen Gründen wurde 
damit im August am Sparkassenplatz zeitgleich mit der Fahrbahnsanierung in der 
Hauptstraße begonnen. Die Erneuerung erfolgt im laufenden Betrieb, d.h. der 
Kanal wird abschnittsweise abgesperrt und das anfallende Abwasser muss um-
gepumpt werden. Auch durch die tiefe Lage des Kanals von bis zu 4 m gestalten 
sich die Arbeiten sehr aufwendig.
Der Austausch betrifft dann noch einige Leitungsstränge in der Prägasse und 
Emanuel Schreiber-Gasse sowie Teilstücke in der Raiffeisengasse, Rennergasse, 
Uferstraße und Stuppacherstraße. Die Ausführung der Bauarbeiten wird noch bis 
zum Sommer 2023 dauern.
Wir bedanken uns bei den Anrainern für das aufgebrachte Verständnis während 
der Bauzeit betreffend Lärm-, Staub- und Verkehrsbelästigung.
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Der barocke Johannes Nepomuk-Bild-
stock auf dem Johannesfelsen, unterhalb 
des Schlosses, wurde im Sommer durch 
den Bauhof renoviert. Das Dach wird in 
nächster Zeit erneuert.

Geländer Gehweg Weinweg
Das Geländer des Gehweges ab Weis-
senbach Richtung Weinweg wurde sei-
tens des Bauhofes erfolgreich erneuert.

Neuigkeiten vom Bauhof

Eröffnung Zahnarztpraxis  Dr. Elisabeth Ingerle
Pensionierung Dr. Paur
Voraussichtlich im Jänner 2023 eröffnet Frau Dr. Elisabeth Ingerle 
in der Wiener Straße 8a eine Zahnarztpraxis, mit den Assistentinnen, 
welche auch bei Dr. Michael Paur angestellt waren. Neben dem Stan-
dard wie konservierende Zahnerhaltung (Füllungen, Wurzelbehand-
lung), technischer Versorgung (Kronen, Inlays) und der prothetischen 
Versorgung, werden auch chirurgische Behandlungen bzw. Eingriffe 
(Extraktionen, Wurzelspitzenresektion und Implantate) durchgeführt. 
In Zukunft sollen auch Zahnspangen angeboten werden. Weiters 
möchte sich Frau Dr. Ingerle, gemeinsam mit Therapiehund „Susie“ 
auf Angstpatienten spezialisieren. Wir freuen uns schon sehr die neue 
Zahnärztin in Gloggnitz begrüßen zu dürfen. 
Auf diesem Weg möchten wir Herrn Dr. Michael Paur, welcher von 
1988 bis 2022 in Gloggnitz als Zahnarzt tätig war, alles Gute zur 
Pensionierung und viel Freude im neuen Lebensabschnitt wünschen.

Primärversorgungszentrum Gloggnitz
PVZ Schwarzatal:  
Der zentrale Aspekt 
in einem Primär-
versorgungszent-
rum sind die All-
gemeinmediziner. 
Bei uns sind das 
Frau Dr. Romana 
Wernhart, Herr Dr. 
Dumitru Grundt-
ner-Sarca und Herr 
Dr. Christian Koll. 
Sie kümmern sich 
jeden Werktag von 
07:00 -19:00 um 
die verschiedens-
ten Anliegen und Beschwerden der Patienten. Betriebsurlaube gibt es keine. Wir 
haben das ganze Jahr geöffnet. 
Wer kann zu uns kommen?
Jeder Patient, unabhängig von Wohnort und Hausarzt kann die Leistung des PVZs 
ins Anspruch nehmen.  
Wenn Sie einen anderen Hausarzt haben: Bei Nichterreichen Ihres Hausarztes 
können Sie in das Primärversorgungszentrum kommen und, da es eine Vertre-
tungsleistung ist im selben Quartal wieder zu Ihrem Hausarzt gehen. (keine Sperre 
auf der E-Card!)  
Wir können Patienten außerhalb unseres Sprengels nicht vollumfänglich hausärzt-
lich betreuen. Sie können uns aber gerne als Hintergrundversorgung nutzen wenn 
Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen. Wir sind im Akutfall für Sie da.  
Wir bitten um Voranmeldung. Wir sind zwar durchgehend erreichbar, doch der 
diensthabende Arzt kann gerade Visiten machen. 02662 43350 erweitertes Team: 
Zusätzlich als Kassenleistung:  
• Psychotherapie  • Ergotherapie • Sozialarbeit 
Angebote:  
• Labor (Blutabnahme, Harnproben, Stuhlproben) Mo - Fr. 07:00-08:30
• Akutlabor unter anderem für Herzblute (Herzinfarktdiagnostik) 
• EKG • Wundversorgung • Kleinchirurgie • Injektionen und infusionen aller Art
• Impfungen • Mutter-Kind-Pass • Physikalische Therapie • Rezepttelefon
 Alle weiteren Infos unter www.pvz-schwarzatal.at 
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Blackoutvorsorge im Rahmen des Projekts “Goggnitz wird Blackoutfit“!
Die Stadtgemeinde Gloggnitz betreibt in mehreren Teilbereichen intensive Vorbereitungen rund um das Thema Blackout. 
Einer dieser Teilbereiche betrifft die Aus-, Fort und Weiterbildung, dabei trainieren die MitarbeiterInnen des Stadtamts, 
unter anderem, den Übergang vom Normalbetrieb in den Krisenbetrieb. Dieser beinhaltet den standardisierten Aufbau der 
Gemeindeeinsatzleitung, welche im Stadtsaal eingerichtet wird, aber auch den Betrieb der notwendigen Infrastruktur damit 
die Gemeindeeinsatzleitung wirksam werden kann! 

In anderen Teilbereichen befinden sich weitere Maßnahmen in der Umsetzungsphase. Die Wasserversorgung wird mit 
zusätzlichen Notstromanschlüssen ausgestattet um die bereits etablierten Maßnahmen, Beitrag Informationsblatt 4/2021, zu 
ergänzen und zusätzliche Versorgungsicherheiten, auch außerhalb der Blackoutthematik, zu schaffen. 
Weitere Informationen, rund um die Tätigkeiten der Blackoutvorsorge seitens der Stadtgemeinde, erhalten Sie auf unserer 
Homepage, in der Rubrik Zivil & Katastrophenschutz. Foto & Text Bernhard Steiner-Deditz

Heinz Kopp • 2640 Gloggnitz, Wiener Straße 43 , Tel. 02662 / 423 52 Fax 02662 / 423 52 - 2  , E-Mail: office@heiko.at • 

HEIZUNG
ALTERNATIVHEIZSYSTEME 

HAUSTECHNIKSämtliche Installateurarbeiten -

S  NIT  ÄA R

www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at www.heiko.at
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Nachtragsvoranschlag
Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2022 wurde am 09.06.2022 dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.
Der Nachtragsvoranschlag wurde nach der neuen VRV 2015 erstellt.
Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushaltes für das Jahr 2022 wird der Ergebnisvoranschlag, gegliedert in Mittel-
verwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen auf erster Ebene für den Gesamthaushalt bzw. der Finanzierungsvoranschlag, 
gegliedert in Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen auf erster Ebene für den Gesamthaushalt und der Inves-
titionsnachweis herangezogen.
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Abfuhr Windeln – Asche – Katzenstreu 
für 2023
Haushalte mit Kleinkindern bzw. mit pflegebedürftigen 
Personen, die mit einer 9-wöchigen Abfuhr der Rest-
mülltonne aufgrund des vermehrten Anfalls an Wegwerf-
windeln nicht auskommen, können für 2023 kostenlose 
zusätzliche Abfuhren der Restmülltonne bei der Stadt-
gemeinde Gloggnitz BIS ENDE DEZEMBER 2022 
beantragen. 
Gleiches gilt auch für Haushalte in denen Asche aus 
Hausbrand oder nicht kompostierbares Katzenstreu an-
fällt. 
Die zusätzlichen Abfuhrtage für Windeln, Asche bzw. 
Katzenstreu sind im Abfuhrplan 2023 unter der Spalte 
„Windelabfuhr“ zu finden.
Bitte beachten Sie:
Die Bedarfsmeldung an zusätzlichen Abfuhren von Rest-
müll (Windeln, Asche, Katzenstreu) gilt jeweils nur für 
ein Jahr und hat immer bis Jahresende für das kommende 
Jahr zu erfolgen!

Wertstoffsammelzentrum 
Schlöglmühl (Wsz)
Hinweis: Sondermüll / Problemstoffe
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass nicht nur 
Sperrmüll, Elektroaltgeräte und Baum- und Grünschnitt 
kostenlos von Privatpersonen mittels Zutrittskarte im Wert-
stoffsammelzentrum Schlöglmühl abgegeben werden kön-
nen, sondern auch PROBLEMSTOFFE wie Altfarben/
Altlacke, Altöl, Druckgaspackungen, Labor- & Che-
mikalienreste, Pflanzenbehandlungsmittel, gebrauchte 
Öl-/Luftfilter, Altspeisefette und Medikamente. 
Diese Stoffe daher bitte NICHT mehr einfach vorm 
Städtischen Bauhof abstellen! Beachten Sie in diesem 
Zusammenhang auch, dass die ordnungswidrige Ent-
sorgung von Müll auf Parkflächen, am Straßenrand oder 
im Wald kein Kavaliersdelikt darstellt und mit hohen 
Geldbußen belegt ist!

Wertstoffsammelzentrum 
Schlöglmühl (Wsz)
Hinweis: Entsorgung von 
Altmedikamenten und Arzneimitteln
Altmedikamente gehören nicht in die Toilette oder 
den Abfluss! Die Kläranlagen können nicht alle darin 
enthaltenen chemischen Substanzen zurückhalten 
und so belasten Medikamentenreste zunehmend 
unsere Gewässer und das Grundwasser.
Bitte bringen Sie Altmedikamente daher zum Wertstoff-
sammelzentrum Schlöglmühl (WSZ). Die Abgabe von 
Tabletten, Pillen, Kapseln, Zäpfchen, Salben, Lösungen, 
Tropfen etc. ist für private BürgerInnen mittels Zutritts-
karte kostenlos!
Kleinstmengen können aber auch nach wie vor über die 
stationären Boxen für Medikamente an nachstehenden 
Standorten in Gloggnitz entsorgt werden:
Sparkassenplatz, Wiener Straße (NÖ Landespflegeheim), 
Weissenbachstraße, Aue (Parkplatz ehem. Schenke) und 
Stuppacher Straße. 
Altmedikamente gehören nicht in die Toilette bezie-
hungsweise den Abfluss. Chemische Substanzen, die 
nicht abgebaut werden, belasten Gewässer und das 
Grundwasser.

Grün- und Baumschnittabgabe 
Wsz Schlöglmühl
Ausdehnung der Öffnungszeiten 
Die zurzeit auf Dienstag und Freitag (07:00 bis 18:00 
Uhr) eingeschränkten Öffnungstage für die Grün- und 
Baumschnittabgabe im WSZ Schlöglmühl sollen vor-
aussichtlich im Laufe des Oktobers 2022 ausgedehnt 
werden.
Sobald das dazu erforderliche Torsystem am Gelän-
de der FCC Schlöglmühl fertiggestellt ist, wird eine 
tägliche Einbringung von 7:00 bis 20:00 Uhr für alle 
Privatpersonen mittels Zutrittskarte möglich sein. 
Zu beachten ist bitte weiterhin, dass die Zufahrt über 
die Schrankenanlage des Sammelzentrums nur bis 15 
Minuten vor Betriebsschluss möglich ist, da diese Zeit-
spanne für den Abladevorgang eingeplant werden muss.

Heizkostenzuschuss 2022/2023
Die NÖ Landesregierung wird auch in der Wintersaison 
2022/2023 einen Heizkostenzuschuss gewähren. Leider 
waren zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch keine 
Richtlinien bekannt. 
Der Heizkostenzuschuss kann ab – voraussichtlich - Mitte 
Oktober im Bürgerservice der Stadtgemeinde Gloggnitz be-
antragt werden. 
Bringen Sie bitte unbedingt einen Einkommensbescheid 
(Pensionsbescheid, AMS-Bescheid) und Ihre E-Card zur 
Beantragung mit.

Blau-gelber Strompreisrabatt
Stadtamtes Gloggnitz beantragt werden. Nähere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde 
Gloggnitz.

Information
Der blau-gelbe Strompreisrabatt 
der EVN kann ab sofort auch 
im Bürgerservice des Stadt-
amtes Gloggnitz beantragt 

werden!
Bringen Sie hierfür bitte 
Ihre Kundennummer 
(der EVN) und die 
Zählpunktnummer mit.



8 INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ

AKTUELLES

 

 

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 

Weihnachtspaketaktion „Hoffnung und Freude“ 2022
Während wir uns vielleicht mit Gedanken über Christkindlmarkt, Firmenfeiern und Geschenkideen beschäftigen, quälen 
viele Menschen in Georgien und der Ukraine ganz andere Fragen: Wie werden wir diese Zeit überstehen? Haben wir für 
unsere Kinder genug zu Essen? Deshalb geht die Weihnachtspaketaktion 2022 nach 6 Jahren Moldawien heuer in diese 
armen Länder Europas. Die Not hat sich durch die Pandemie vor allem durch den Krieg weiter verschärft. Letztes Jahr 
sind - auch dank Ihrer Mithilfe - circa 5.500 Pakete in Schulen, Spitälern und Familien verteilt worden. Viele haben dadurch 
Hoffnung und Freude erlebt und bei den Feiern die Botschaft von der Geburt des Retters Jesus Christus gehört. Ich möchte 
Ihnen jetzt schon danken, wenn Sie sich wieder an dieser Aktion beteiligen! Der Transport erfolgt verlässlich durch LKW; 
die Verteilung vor Ort ist – wenn möglich - unter Mithilfe eines Teams aus Österreich geplant, die Transportkosten betragen 
je € 3,50 (bitte bei der Paketabgabe nicht vergessen). Spenden können auf das Konto IBAN AT66 1200 0516 0720 0373 
von „Hilfe die ankommt“ mit dem Verwendungszweck „Weihnachtspaketaktion 2022“ einbezahlt werden.
Genauere Informationen finden Sie unter:  https://weihnachtspaket.at. Bitte beachten Sie diesmal die maximalen Größen, 
Gewichte und Verpackung der Pakete.Bitte verpacken Sie die Pakete für GEORGIEN weihnachtlich mit Angabe Frau / 
Mann /Kind - Kinderpakete (stabile Schuhschachtel 2-3 kg): max.38x25x15cm nach Altersgruppen:0-2 Jahre: Kleidung, 
Windeln, Babypflegeartikel, Babynahrung, Spielzeug, Stofftier, Schlafsack - 4-7 Jahre: Schal, Mütze, Handschuhe, Klei-
dung, Plüschtier, Stifte, Malbuch, Lego, Auto, Süßes  - 7-11 Jahre: Bekleidung, Seife, Zahnbürste/pasta, Schreibblock, 
Lineal, Filzstifte, Spitzer, Süßes - 11-15 Jahre: Duschgel, Kugelschreiber, Tagebuch, T-Shirts, Jeans, Bürste, Tücher, Süßes
Erwachsene (stabile Kartonschachtel, 5-6 kg) max. 45x30x22cm Frau/Mann: Kleidung rein max. 50%, Hygiene- u. Reini-
gungsartikel, Schreib- u. Nähzeug, Miniwerkzeug, Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade, Fertigsuppen, Gemüsedosen, Hafer-
mark, Milchpulver, Grieß, Lebensmittel haltbar bis nach März 2023, Süßigkeiten.
Pakete mit UKRAINE beschriften, max. 58x38x24cm, max. 12kg kein Geschenkpapier keine Spielsachen keine Beklei-
dung. Wahlweise: Woll-oder Fleecedecke, Bettwäsche, Luftpolster, Lebensmittel haltbar bis Ende 2023.
Konserven, Fertigsuppen, Nudeln, Reis, Würfelzucker, Tee, Milchpulver, Babynahrung. Hygieneartikel wie Seife, Sham-

poo, Zahnbürste, Zahnpaste, Windeln. Verbandsmaterial, Nähset, Kerzen.
Für alle Pakete: Aus zolltechnischen Gründen bitte kein Fleisch, keine Medikamente, kein Alkohol, 
keine Rauchwaren, kein gewaltverherrlichendes Spielzeug, keine Glasverpackung. 
Abgabe der Pakete:
Dienstag, 08.11.2022 von 13.00 Uhr – 19.00 Uhr im Stadtamt Gloggnitz und Dienstag, 22.11.2022 
von 13.00 Uhr – 19.00 Uhr im Stadtamt Gloggnitz. Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
DI Franz Glück,  2640 Gloggnitz-Aue, Klammerweg 6, Handy-Nr.: 0699/100 38 961.
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Ausästung nach der Straßenverkehrsordnung
Im Stadtamt werden immer wieder Beschwerden bezüglich der von Liegenschaften auf die Straße bzw. auf den Gehsteig 
überhängenden Äste, Sträucher und Hecken eingebracht. Auch wird dadurch die Zufahrt der Städtischen Müllabfuhr oder 
des Winterdienstes erschwert. Wir ersuchen – auch im Hinblick auf den bevorstehenden Winter - alle Grundeigentümer 
gemäß §  91 Abs.1 der STVO 1960 Bäume, Sträucher und Hecken usw., welche über die Grundstücksgrenze auf die 
Straße bzw. den Gehsteig überhängen, und dadurch die Benutzbarkeit der Straße beeinträchtigen, zurückzuschneiden.

Kundmachung  für die Stellungspflichtigen des Jahrganges 2004
Lut Stellungsordnung des Militärkommandos Niederösterreich findet die Musterung für die Stellungspflichtigen des Jahr-
ganges 2004 am Mittwoch den 16. November 2022 und Donnerstag den 17. November 2022 in der Hesserkaserne, St. 
Pölten statt. Die Stadtgemeinde Gloggnitz stellt wieder für ihre Jungbürger gratis einen Autobus zur Verfügung, um ihnen 
die Hin- und Rückfahrt zur Musterung zu erleichtern.Der Bus fährt am Mittwoch, dem 16. November 2022 um 05:30 
Uhr vom Sparkassenplatz ab. Wichtig für alle Stellungspflichtigen! Wir bitten Sie, falls Sie den Bus für die Fahrt zur 
Musterung nicht nutzen, dies Frau Lechner unter der Telefonnummer 02662/42401-21 bekanntzugeben.
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Karl Truchses 
80. Geburtstag:
Helene Langs 
Monika Trabüchler
Juli 2022:
90. Geburtstag

Erika Karall
95. Geburtstag:

Karl Gamperl
85. Geburtstag:

Gertrude Gansterer

EHRUNGEN

Ehrungen ab 25.05.2022 bis 24.08.2022

Juni 2022:
Diamantene Hochzeit:
Herma u. Johann Feistritzer 

Lieselotte u. Herbert Katzenberger

Eva u. Fritz-Jürgen Pollinger 

90. Geburtstag:

Josef Schwemhofer
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80. Geburtstag: 

Gerda Riegler 

August 2022:
Eiserne Hochzeit:

Elisabeth u. Georg Postulka

Diamantene Hochzeit:

Gisela u. Karl Truchses

85.Geburtstag:

Annemarie Blum

Dr.phil. Hubert Pöschl 

80. Geburtstag:
Wilhelm Gracner

Franz Steiner

Eduard Schütz

EHRUNGEN
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STANDESAMT / „moz art“

Verstorbene bis Ende 
August 2022
Wir trauern um:

Andel Peter, 

Blaschek Harald Hans, 

Bous Magdalena, 

Degen Franz, 

Diertl Josefa, 

Dobler Sonja,

Dobida Hilda, 

Fröhlich Else Katharina, 

Gerhardt Helene,

Glück Elisabeth, 

Gotsbacher Helmut Josef,

Gracner Winfriede Elisabeth, 

Grafl Paul,

Haider Margarete Maria, 

Hickmann Veronika,

Hornung Johann, 

Irlweck Anna, 

Ivkovic Velimir,

Klemke Marianne, 

Klettler Johanna Maria,

Kornfeld Erika, 

Loibl Hermine, 

Mitteregger Sonja,

Modl Wolfgang Eduard Wilfried, 

Panzenböck Charlotte,

Pendl Eva Mathilde, 

Piribauer Cäcilia,

Platzer Leopold Reimund Dipl. Ing., 

Polleres Franz,

Ponholzer Gertrude, 

Rennhofer Juliana,

Rozsavoelgyi Johann, 

Rumpler Werner Josef Ing.,

Schieder Hedwig, 

Schneider Stefan Gerhard,

Schober Margarete, 

Schremser Maria,

Schwarzböck Margarethe, 

Steinmaßl Klaus Erwin,

Umreich Gertrude Anna, 

Wagner Annemarie Hermine,

Wiesauer Hedwig, 

Zuser Josefine.

Kulturverein „moz art“
Mit dem letzten Konzert im Rahmen der 2. Festwoche hat sich der Veranstaltungs-
reigen, rund um das Projekt „moz art“ in Gloggnitz, in eine Pause verabschiedet. 
Schon bislang konnten wir ein sehr breites Spektrum, von der Volksmusik, über 
Jazz, Blues, Rock’n Roll, Weltmusik, jungen Talenten der klassischen und zeit-
genössischen Musik, bis hin zu großen Orchesterkonzerten bieten und dafür bei 
vielen Besucherinnen und Besuchern großes Lob ernten.
Ich möchte aber auch die Gelegenheit nutzen und Ihnen den Hintergrund dieser 
Veranstaltungsreihe noch einmal näher zu bringen.  In der Idee „moz art“ steckt 
mehr, als eben nur eine doch relativ teure Veranstaltungsreihe.
Ziel dieses, in langer Vorbereitungszeit ausgearbeiteten Projekts ist die künftige 
Entwicklung unserer Stadt, auch in kultureller und touristischer Hinsicht. Dies 
wurde in einer Kerngruppe des Gemeinderates, welcher alle Fraktionen angehören, 
bereits 2021 beschlossen. Der Hintergrund dafür war die Auseinandersetzung, wie 
und womit Gloggnitz in den nächsten Jahren und Jahrzehnten reüssieren kann.
Da die gesamte Region traditionell bereits Kultur- und Tourismusregion ist und 
große Pläne rund um den Semmering geplant und bereits in Umsetzung sind, sahen 
auch wir Potential für Gloggnitz.
Ziel ist es weiters, über neue Gäste und solche, die bereits jetzt immer wieder in 
unserer Region Kultur und Freizeit genießen, auch für die Gloggnitzer Wirtschaft 
Wertschöpfung zu generieren. Mehr Umsatz für bestehende Betriebe und Anreize 
zur Schaffung neuer Geschäfts- und Dienstleistungsbereiche, sollen der Stadt und 
der Region in den nächsten Jahren erwachsen.
Dies ist nur möglich, wenn es mehr als bislang gelingt, diese Zielsetzung rund um 
das Projekt „moz art“, unter anderem über das Stadtmarketing in die ansässigen 
Betriebe, aber auch in die Gloggnitzer Vereine und in die Bevölkerung, zu bringen.
Diese wichtige Aufgabe, in Blickrichtung Identitätsstiftung, wurde in diesem Jahr 
durch den „Kulturverein moz art“ sicherlich auch vernachlässigt. Schließlich las-
sen sich große Ziele nur verwirklichen, wenn (fast) alle in die gleiche Richtung 
ziehen und sich mit einem Projekt, mit einer Idee, identifizieren.
Ich hoffe, dass es trotz der widrigen Umstände, die uns alle zurzeit sehr belasten, 
möglich ist, das Programm für das Jahr 2022 erfolgreich über die Bühne zu bringen. 
Mit etwas Optimismus, 
über die Erfahrungen 
des Jahres 2022 ver-
bessert und gemeinsam 
mit Ihnen allen, liebe 
Geschäftstreibende, 
liebe Vereine, liebe 
GloggnitzerInnen, soll 
es uns gelingen, dieses 
zukunftsweisende Pro-
jekt, welches bereits 
heuer medial und bei 
anderen Kulturanbie-
tern sehr viel Anerken-
nung gefunden hat, 
weiter zu verbessern, 
zu „verbreitern“ und 
zu einem noch größe-
ren Erfolgsprojekt zu 
machen und Gloggnitz 
noch stärker in den 
Fokus zu stellen.
Kulturstadtrat
Peter Kasper
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AKTUELLES
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BUCHPRÄSENTATION BRETTNER

Buchpräsentation „Gloggnitz einst und heute“
Am 07.09.2022 fand im Stadtsaal Gloggnitz die Präsentation des neuen Buches „Gloggnitz einst und heute - unsere Stadt 
im Wandel der Zeit“ von Autor Prof. Friedrich Brettner statt. Zahlreiche Ehrengäste, BesucherInnen und Freunde ließen 
sich die Buchpräsentation nicht entgehen und gratulierten dem Autor zu diesem großartigen Erfolg. Das Werk kann in der 
Buchhandlung Lesegenuss erworben werden.

Text zu neuem Buch von Autor Prof. 
Friedrich Brettner
„Gloggnitz einst & heute / Unsere Stadt 
im Wandel der Zeit“
Nach zahlreichen Büchern zur Ge-
schichte der Gendarmerie in Österreich 
und zur Kriegs-, sowie Nachkriegszeit 
im südlichen Niederösterreich hat 
sich der renommierte Buch-Autor 
Prof. Friedrich Brettner aus Anlass 
„100 Jahre Niederösterreich“ der Ge-
schichte seiner Heimatstadt Gloggnitz 
angenommen. Auf 168 Seiten ist eine 
großformatige, attraktiv aufgemachte 
und reich bebilderte Chronik der letzten 
hundert Jahre entstanden, die die wich-
tigsten Ereignisse in der Alpenstadt seit 
1922 dokumentiert.
Friedrich Brettner durchforstete alle 
vorhandenen Publikationen mit Glogg-
nitz-Bezug, las in alten Zeitungen und 
in den verfügbaren Stadtnachrichten 
der letzten Jahrzehnte - immer auf 
der Suche nach Wissenswertem aus 
„100 Jahre Gloggnitz“. In Archiven, 
bei privaten Sammlern und in seinen 
eigenen Beständen wurde er auch in 
Sachen Bebilderung reichlich fündig. 
In einigen Fällen stellte der Autor den 
historischen Ansichten auch aktuelle 
Aufnahmen direkt gegenüber, was 
einen außergewöhnlich interessanten 
Informationsgewinn ergibt - wie hat 
es früher ausgesehen? was hat sich 
verändert? was hat sich an wertvoller 
historischer Bausubstanz erhalten?
In einer kompakt gehaltenen Einleitung 

- hier zitiert Fritz Brettner aus einer sehr 
lesenswerten Gloggnitz-Beschreibung 
des Jahres 1879 - wird aus der Zeit 
vor 1922 berichtet und es wird sehr 
anschaulich die Anlage der Stadt, vom 
Schlossberg ausgehend wo sich am 
Fuße die ältesten Gebäude befinden, 
in vier Häuser-Reihen, die sich nach 
und nach verdichteten und erweiterten, 
geschildert.
Die Geschichte seit dem Jahr 1922 
beginnt mit dem Hinweis auf die Grün-
dung der Sportvereinigung Gloggnitz, 
die heuer ihr 100-Jahr-Jubiläum feierte. 
Weiters berichtet der Autor dann über 
die Elektrifizierung des Ortes, die vom 
E-Werk der Fez-Fabrik ihren Ausgang 
nahm und schon vor 1910 auch die 
„Neue Welt“, das sind die Gründer-
zeithäuser an der Wiener Straße, er-
reichte. Es folgt ein Bericht über das 
Bergwerksunglück in Hart, bei dem im 
Jahr 1924 dreißig Grubenarbeiter ums 
Leben kamen.
Jahr für Jahr führt Fritz Brettner die 
Geschichte dann weiter - über die wirt-
schaftlich und politisch turbulenten 
1920er- und 1930er-Jahre bis hin zum 
so genannten „Anschluss“ 1938. Krieg 
und Besatzungszeit waren auch für 
die Menschen in Gloggnitz mit vielen 
Beschwernissen verbunden. Die Wirt-
schaftswunderzeit ab den 1950er-Jahren 
brachte eine bauliche Erweiterung der 
Stadt in alle Richtungen, beispielhaft ist 
hierbei die starke Siedlungstätigkeit an 
der Semmeringstraße zu nennen, die im 

Buch ebenfalls auch mit Fotos anschau-
lich dokumentiert ist.
„Über die Jahrzehnte bis heute hat sich 
Gloggnitz zu einer modernen Stadt 
entwickelt, die alle Annehmlichkeiten 
unserer Zeit sowie viele wirtschaftlich 
erfolgreiche Unternehmen mit siche-
ren Arbeitsplätzen vorweisen kann.“ 
schreibt der Autor und führt in diesem 
Sinne die Geschichte bis in die Jetztzeit 
herauf.

Das sehr gelungene Buch ist zu EUR 
27,50 exklusiv in der Buchhandlung 
„Lesegenuss“ (Gloggnitz) erhältlich.

Autor Prof. Friedrich Brettner
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„GLOGGNITZ EINST UND HEUTE“

Bilder:

1 – Die Gloggnitzer „Neue Welt“ wurde bereits vor 1910 
elektrifiziert, links das noch bestehende Hotel-Gasthaus 
Loibl.

2 – An der Stelle des Hotels „zum Schwarzen Adler“ steht 
heute das Gebäude der Raiffeisenbank, Aufnahme um 1915.

3 – Die legendäre Bürgermeisterin Zenzi Hölzl in ihrer Trafik 
am Bahnhof, um 1955.

4 – Die alte Schule vor dem Zubau, um 1975.

5 – Bundeskanzler Dr. Bruno Kreisky wurde 1979 zum Eh-
renbürger von Gloggnitz ernannt, hier bei seiner Rede vor 
dem ehemaligen Kaufhaus Kloucek in Gloggnitz.

6 – Bau des neuen ÖAMTC-Stützpunkts, 
2003/04. 
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STADTBÜCHEREI

Bücher verbinden Generationen
Unter diesem Motto haben SchülerInnen des Polytechni-
schen Lehrganges für die Kindergartenkinder Geschichten 
aus Büchern der Stadtbücherei ausgesucht. Das Bilderbuch-
kino „Die Flugschule“ wurde präsentiert. Zu der Geschichte 
vom kleinen Siebenschläfer, der überhaupt keine Angst im 
Dunklen hatte, wurden Ausmalbilder selbst gezeichnet für 
die Kinder und Fragen zum Thema Dunkelheit gestellt. Zum 
schönsten Stern für Mama gab es selbstgestaltete Bilder, die 
die Erzählung umrahmte. Beim Bilderbuch „Der Regenbo-
genfisch entdeckt die Tiefsee“ wurde ein tolles Fisch-Plakat 
kreiert. Die Kinder erhielten Schuppen zum Anmalen, mit 
diesen konnten sie das Bild verzieren. Die Kindergartenkin-
der lauschten den Darbietungen. Ein Herzliches Dankeschön 
an die Schüler für ihr Engagement. 
  
 
 

Kinokekse fürs Bilderbuchkino
Zum Buch „Bäckermaus & Donaustrudel“ von Wolfgang 
Hartl backte die Gruppe 2 des Kindergarten Prägasse Ki-
nokekse. Die Zutaten wurden von den Kindern gewogen, 
der Teig mit einem Spritzbeutel auf das Backblech getupft 
und verziert. In der Bücherei lauschten die Kinder dem Buch 
„Paulchen & Pieks“. 
Der Fuchs und der Igel sind beste Freunde. Gemeinsam 
finden sie einen riesengroßen Pilz. Es gibt schon Ideen, was 
die beiden gemeinsam damit machen können. Am nächsten 
Morgen ist der Pilz verschwunden. Paulchen hat ihn auf-
gegessen. Von nun an streiten die Zwei. Nach ein paar Tagen 
sind beide traurig, da sie den anderen vermissen. 
Da bereitet der Igel ein leckeres Waldpicknick mit seiner 
Familie vor. Der Fuchs hat aus Moos und Laub einen Riesen-
pilz für seinen Freund gemacht, denn er ist ein Glückspilz. 
Sie versöhnen sich, haben nun wieder Spaß miteinander 
und verbringen gemeinsam Zeit. Zu diesem Bilderbuchkino 
naschten die Kinder, die leckeren selbstgemachten Kekse.

Schreibworkshop fürs Sommerbuch
Für das Sommerbuch „himmelblau.sonnengelb“ bekam 
die Stadtbücherei einen Schreibworkshop von Treffpunkt 
Bibliothek zur Verfügung gestellt. SchülerInnen der zwei-
ten Klasse der neuen Mittelschule konnten ihrer Phantasie 
freien Lauf lassen. Die Autorin Christa Nebenführ gab den 
Jugendlichen Tipps, wie eine Geschichte verfasst werden 
kann. Voller Eifer machten sich die SchülerInnen ans Werk. 
Das Ergebnis könnt ihr im Sommerbuch nachlesen. Vielen 
Dank an die fleißigen Jugendlichen.
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STADTBÜCHEREI

Ferienspiel – „Backstube-Süße Rezepte“
Beim Gloggnitzer Ferienspiel am 13.7. drehte sich alles rund 
ums Backen. Vom Buch „Bäckermaus & Donaustrudel“ 
des Autors Wolfgang Hartl ließen wir uns inspirieren. Bei 
dem heißen Wetter gab’s zu Beginn Erdbeer-Zitronen-Eis 
Schiffchen. Bei verschiedenen Spielen erspielten sich die 
Kinder Zutaten fürs anschließende Backen.  Wir formten 
Hasenstriezel, verzierten süße Eisschnee-Monster und füll-
ten Croissants fürs Frühstück. In der Nacht wanderten wir 
mit Taschenlampen bewaffnet durch den Friedhofswald. Die 
Nacht verbrachten wir im Pfarrheim, wo wir uns am Morgen 
die selbstgemachten Leckereien schmecken ließen.
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Ein neues Kindergartenjahr erwartet 
uns mit vielen spannenden und 
interessanten Aufgaben 
Wie jedes Jahr begann Anfang September ein neues Kinder-
gartenjahr. Wie jedes Jahr, durften wir, auch heuer wieder, 
viele neue Familien willkommen heißen. Eine spannende 
Zeit für die Kinder, aber auch für deren Eltern. Denn meistens 
bringt der Kindergartenbeginn auch das erste Loslösen der 
Jüngsten mit sich. Und das ist gar nicht so einfach. Für nie-
manden, nicht für Klein, und nicht für Groß. Darum geben wir 
dieser schwierigen Phase sehr viel Raum und Zeit. Zeit sich 
mal umzusehen, Zeit Gefallen daran zu finden, Zeit sich loszu-
lösen, Zeit sich zu verabschieden, Zeit sich einzugewöhnen, 
Zeit seinen Platz in der Gruppe zu finden. Dabei gehen wir 
von einem selbst ausgesuchten Platz in der Garderobe aus, 
und erkunden so, Schritt für Schritt, alle weiteren Bereiche. 
Manchen Kindern fällt es leicht, anderen weniger. Manche 
Kinder sind sehr zugänglich, andere brauchen noch mehr 
Abstand. Sehr behutsam und individuell begleiten wir jedes 
einzelne Kind nach seinen Bedürfnissen, nach seinem eigenen 
Tempo. Nun haben wir schon einen Teil der Eingewöhnung 
geschafft, und fast alle Kinder sind bei uns angekommen. 
Einige brauchen noch ein wenig, manche starten ein bisschen 

später, wenn das gesetzliche Alter erreicht ist. Der Tagesab-
lauf wird schon etwas vertrauter, und tägliche Fixpunkte wie: 
der Morgenkreis, die Jausensituation und gezielt gesetzte 
Angebote, geben Orientierung, Halt und Sicherheit. Freund-
schaften und eine Gruppengemeinschaft entwickeln sich. 
Dabei ist uns respektvoller Umgang untereinander ebenso 
wichtig, wie ein verständnisvolles Gegenübertreten. Unser 
Vorbild ist die sogenannte „Gewaltfreie Kommunikation“ 
nach M. B. Rosenberg, die uns lehrt eigene Bedürfnisse und 
Anliegen verbal auszudrücken, und durch empathisches Ver-
halten untereinander unsere Gruppengemeinschaft und das 
Selbstbewusstsein der Kinder zu stärken.  Wir nennen diese 
Ausdrucksform „Giraffensprache“. So lernen die Kinder sich 
innerhalb der Gruppe als wichtiges, verlässliches Mitglied 
einzubringen und gleichzeitig zu erleben, dass sie sich auf 
andere verlassen können. So entsteht eine vertrauensvolle 
Gruppenatmosphäre mit Wohlfühlcharakter. 
Natürlich erwarten uns auch viele verschiedene spannende, 
lustige und lehrreiche Angebote in spielerischer Form. Wir 
freuen uns sehr, Ihr Kind in diesem neuen Lebensabschnitt 
begleiten zu dürfen, sowie auf ein gemeinsames und koope-
ratives Kindergartenjahr.  

Die Kindergartenleitung Dir Ulrike Pock  

KINDERGARTEN PRÄGASSE
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KINDERGARTEN ZENZI HÖLZL-STRASSE

Neues aus dem NÖ 
Landeskindergarten Gloggnitz 
Zenzi Hölzl-Straße
„Fast wie in alten Zeiten“ – so könnte unser Motto in dieser 
Ausgabe wohl lauten. Wir stellen unsere Angebote nach und 
nach wieder auf den Tagesablauf der „Vor-Corona-Zeit“ um.
Das Angebot der „Bunten Jause“ wird von den Kindern 
begeistert angenommen. Endlich dürfen sie wieder selbst 
schneiden, schälen, mixen, streichen, … und im Anschluss 
genussvoll am Buffet zugreifen. 
Da schmeckt schnell etwas, was man nicht kennt oder zu 
Hause gar nicht probiert wird – denn, wenn man es selbst 
zubereitet oder der beste Freund es am Teller hat, dann siegt 
mitunter die Neugierde es zu kosten. So wird der Speiseplan 
der Kinder bunter und größer. 
Wenn wir schon beim Essen sind, dann wollen wir gleich 
unser neues Mittagessen vorstellen. Seit Anfang September 
werden wir von „Gourmet“ beliefert. Eine eigens für Kinder 
zusammengestellte Linie „Gourmet Kids“ zeichnet sich 
durch einen besonders hohen Anteil an Bioprodukten und 
Regionalität aus. Die ersten Wochen zeigen bereits: Den 
Kindern schmeckt’s! Mit dem täglichen Zähneputzen werden 
wir nach unserem bevorstehenden Besuch von „Kroko“ wie-
der beginnen. Nicht alle Angebote können wir gleichzeitig 
starten, denn für die Kinder hat sich der Tagesablauf durch 
Corona doch in vielen Teilbereichen verändert. Nun heißt es, 
Schritt für Schritt den Alltag neu zu organisieren. Dabei ach-
ten wir darauf, dass die Kinder wieder mehr Selbstständigkeit 
in verschiedenen Bereichen erlangen, die wir durch manche 
Maßnahmen in den letzten zwei Jahren nicht so umsetzen 
konnten, wie wir das gerne getan hätten.
Seit einigen Monaten ist das gruppenübergreifende Arbeiten 
in den Kindergartenalltag zurückgekehrt. Das Wechseln der 
Kinder innerhalb der Gruppen will gut begleitet sein und 
ist deshalb nach wie vor im Umstellungsprozess nach dem 
langen erzwungenen gruppeninternen Arbeiten. Glücklich 
sind wir alle, dass größere Ausflüge wieder planbar und 
möglich sind. So konnte die Gruppe 1 schon in der zweiten 
Kindergartenwoche mit dem Bus in den Reptilienzoo nach 
Forchtenstein fahren. Für Klein und Groß ein wirklich tolles 
Erlebnis! Schlangen, Chamäleons, Leguane, Echsen, Schild-
kröten, Krokodile, … die Kinder kamen aus dem Staunen 
nicht heraus. Für die Kinder im letzten verpflichtenden 
Kindergartenjahr gab es mit Fotokarten eine besondere Auf-
gabe: Sie durften die abgebildeten Tiere in den Terrarien 
selbstständig suchen. Mit großer Ausdauer und ebenso viel 
Spaß begaben sie sich paarweise auf die Suche und strahlten 
bei jedem entdeckten Tier. Bei der anschließenden Führung 
durch das Haus erfuhren wir Besonderheiten der einzelnen 
Bewohner und lernten viel dazu. Zu guter Letzt durften die 
Kinder sogar noch eine Königspython „streicheln“.
Wir hoffen, dass wir in diesem Kindergartenjahr weiterhin in 
Richtung „Normalität“ mit unseren Kindern arbeiten können 
und wünschen allen Familien einen gesunden Herbst und Winter.
Im Namen des gesamten Kindergartenteams,

Dir. Andrea Leitgeb-Piribauer
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SCHULEN 

Volksschule - 
Start Schuljahr 2022/23
Das Schuljahr 2022/23 startete in der 
VS Gloggnitz erfreulicherweise ohne 
jegliche Einschränkungen – „...fast so 
wie früher...“! 

Die SchulanfängerInnen sowie alle Lehrkräfte der VS freuen 
sich - gut erholt und hoch motiviert - auf das gemeinsame 
Lernen in den nächsten zehn Monaten.
In insgesamt drei 1. Klassen (1a: Andrea Kerschbaumer, 1b: 
Eva List-Kobermann und 1c: Doris Pichler) sowie in einer 
Vorschulklasse (1v: Bianca Kammler) besuchen im heurigen 
Schuljahr besonders viele ABC-Schützlinge unsere Schule. 
An der VS Gloggnitz gibt es somit mehr als 200 Kinder in 
insgesamt 12 Klassen, davon eine dislozierte Klasse (Ex-
positurklasse) in Prigglitz, welche von Frau Eva Jakoubek 
geführt wird. 
Nach den ersten aufregenden Tagen des Kennenlernens der 
neuen MitschülerInnen, LehrerInnen und des neuen Schulge-
bäudes wird jetzt eifrig gelernt, gezeichnet, geturnt, gebastelt 
und bestimmt auch gelacht!
Im Schulgarten konnten erste Früchte der Gartenarbeit des 
letzten Schuljahres geerntet werden und Toni überraschte alle 
Kinder mit einem neuen Kinder-Geodreieck! 
Möge dieses Schuljahr auch weiterhin so erfreulich ver-
laufen!
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SCHULEN

Besuch 3s im Stadtamt
Groß war die Freude, als wir die SchülerInnen der 3s, mit 
ihren beiden Lehrerinnen, bei uns im Stadtamt begrüßen 
durften. Wir konnten den Kindern einen Einblick in den 
Gemeindealltag geben, es konnten viele Fragen beantwortet 
werden und auch wir konnten ein paar sehr interessante Tipps 
der Kinder annehmen.

Besuch Schulanfänger
In der ersten Schulwoche besuchte Bürgermeisterin Irene 
Gölles die Schulanfänger der Volksschule Gloggnitz um 
ihnen auch noch einmal persönlich alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt zu wünschen und ihnen ein kleines Präsent 
zum Schulstart zu überreichen – die Freude war groß. 
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Schulfest Mittelschule und PTS 

Auch das Schulfest der Mittelschule und der PTS konnte heuer stattfinden. Die SchülerInnen zeigten Tanzvorführungen, aber 
auch das spektakuläre Kistenklettern fand großen Anklang. Die vielen BesucherInnen wurden natürlich auch mit Speis und 
Trank versorgt. Gratulation dem Vorsitzenden des Elternvereins Peter Haberler und seinem Team zu dieser Veranstaltung!

Mozart-Musikschul - News
„Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu 
bereiten“ meint der griechische Universal-
gelehrte Aristoteles. Auch im neuen Schul-
jahr dürfen wir junge Menschen begleiten, 

wenn sie Musik erleben, Musik spüren und Musik gestalten. 
Mit zwei besonderen Ereignissen im Juni beendeten wir das 
Schuljahr 2021/22. 
Sascha Fufuljevic (Violine) aus der Klasse von Frau Mag. 
Barbara Stipsitz legte die Übertrittsprüfung von der Mittel-
stufe in die Oberstufe mit ausgezeichnetem Erfolg ab. Eine 
hochkarätige Fachjury bescheinigte Sascha ein ausgeprägtes 
technisches Können und einen überaus sensiblen Umgang 
mit seinem Prüfungsprogramm. Wir gratulieren sehr herzlich 
und freuen uns, dass Sascha weiterhin seine Erfahrung an 
unserer Musikschule vertieft.
Sophie List (Gesang) aus der Klasse von Frau Mag. Magda-
lena Gerner qualifizierte sich für den Bundeswettbewerb 
prima la musica in Vorarlberg und erreichte dort in der Alters-
gruppe IV eine Silbermedaille mit sehr gutem Erfolg. Sophie 
bereitet sich in diesem Schuljahr auf die Abschlussprüfung 
(Gold) an der Musikschule vor. Wir freuen uns schon auf ein 
besonderes Prüfungskonzert im 2. Semester.
Nachdem es am Ende des vergangenen Schuljahres auch 
personelle Veränderungen gegeben hat, möchte ich Ihnen 
unser bewehrtes Team der Mozart Musikschule Gloggnitz 
für das Schuljahr 2022/23 vorstellen und in Erinnerung rufen:
Erika Balogh (Blockflöte, Gitarre), Christoph Draskovits BA 
BA (Schlagzeug), Mag. Philipp Eder (Keyboard, Klavier), 
Mag. Magdalena Gerner (EMP, Gesang), Doris Grube (Zi-
ther), Diana Hannappi BA (Blockflöte, Querflöte), Patricia 
Membier (Gitarre), Katharina Schirk (Cello), Dir. Manfred 
Sternberger (Akkordeon, Blechblasinstrumente, Blockflöte, 
EMP, Keyboard), Yannic Steuerer (Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass) Mag. Barbara Stipsitz (Violine), Gerlinde Struger 
(Gesang, Klavier, Blockflöte), Yvonne Tauchner BA (Klari-
nette, Saxofon).

Alle Termine unserer Projekte und Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Mozart Musikschule Gloggnitz 
und den Informationsseiten der Stadtgemeinde Gloggnitz.
Wenn Sie Fragen zur Musikschule und zum Unterricht haben 
wenden Sie sich bitte an unsere Musikschullehrerinnen und 
Musikschullehrer oder an die Direktion der Musikschule.
Das Team der Musikschule Gloggnitz wünscht Ihnen ein 
musikalisches Schuljahr 2022/23.
Dir. Manfred Sternberger

SCHULEN 
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SCHULEN / FEUERWEHREN

Allgemeine Sonderschule - 
das Schuljahr 2022/23 hat begonnen
 In der Allgemeine Sonderschule Gloggnitz werden 20 Schüler nach vier verschiedenen 
Lehrplänen unterrichtet. Sie erhalten von ihren Lehrern und Lehrerinnen einen auf die 
individuellen Bedürfnisse abgestimmten Unterricht in vier Klassen. Neben dem Erwerb 
der Kulturtechniken hat die Verbesserung der sozialen Kompetenzen einen wichtigen 
Stellenwert. Die Schule hat in diesem Jahr fünf Kinder in der 1. Schulstufe. Für sie 
hoffen wir, dass wir wieder zu einer Normalität zurückkehren können, die frei von Ein-
schränkungen durch eigene Pandemieregeln sind. 
Wir arbeiten auch im heurigen Schuljahr mit der Musikschule zusammen. Die Kinder in 
allen Klassen erhalten dabei zusätzlich zum Regelunterricht Einblicke in die Vielfalt der 
Musik. Dabei erleben sie die unterschiedlichsten Melodien und Rhythmen und können 
sich aktiv mit ihrem Körper in Form von Klatschen, Stampfen, Tanzen aber auch mit 
Percussion-Instrumenten beteiligen.

Schulsporthilfe – VIELEN DANK!
Im Namen der ASO Gloggnitz hat im letzten Jahr die Schulsporthilfe Geldspenden gesammelt. Die Schule konnte sich aus 
dem reichhaltigen Programm der Firma Produkte aussuchen. Wir möchten unseren herzlichen Dank aussprechen. Die vielen 
Spender haben für Spiele, Turngeräte, Fördermaterial für die Sinne und Sprache gesorgt, die wir alle nicht auf ein Foto 
bekomme. Diese werden den Unterrichtalltag bereichern. VIELEN DANK!

Feuerwehr Gloggnitz-Aue
Von 26. bis 28. August konnten wir wieder unser 
traditionelles „Zeltfest in Aue“ veranstalten. Nach 
einem gelungenen „Warm up“ am Freitag begann 

der Samstag etwas sportlicher mit „Schlauchziehen“ und ging 
dann in eine unterhaltsame Partynacht mit Livemusik über.
Beim Frühschoppen am Sonntag wurde unseren Mitgliedern 
Peter Stranz, August Dangl und Friedrich Hlavacek das Ver-
dienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes verliehen. 
Letzterem wurde außerdem durch unsere Bürgermeisterin, 
Frau Irene Gölles, die goldene Ehrennadel der Stadtgemeinde 
Gloggnitz überreicht. Bedanken konnten wir uns auch bei 
den Firmen Zaunteam Dobler, Franz Hardteck, Alexander 
Hardteck, Schropper GmbH und Tischlerei Schneeweiss, die 
den Ankauf der Schutzbekleidung, speziell für Waldbrände, 
wesentlich unterstützt haben.
Wir danken allen Unterstützern, Helfern und Besuchern, die 

zum Erfolg unseres Zeltfestes 
beigetragen haben. Dadurch 
bleibt die Leistungsfähigkeit 
der Feuerwehr erhalten, da 
durch den Gewinn laufende 
Kosten und notwendige An-
schaffungen abgedeckt werden 
können.
Aber auch einige Einsätze, wie 
ein Brandeinsatz im Gleisbe-
reich der Südbahn, auf Leitung 
gestürzte Bäume im August, 
sowie die Unterstützung der 
Nachbarfeuerwehr bei einem 
Wohnhausbrand in der Furth, 
forderten die FF Aue. 
Foto Zeltfest: Bettina Wülfrath, Foto 

Sturmeinsatz: Stefan Spielbichler
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FF Gloggnitz-Eichberg

Von 08. bis 10. Juli 2022 durften wir zahlreiche Gäste zu 
unserem 40. Schlossparkfest begrüßen. Freitag spielte die 
Gruppe „Hoamspüh“, Samstag und Sonntag die Gruppe 
„Krainerwind“. Am Sonntag durften wir zahlreiche Ehren-
gäste darunter Frau Bürgermeister Irene Gölles, Feuer-
wehrgemeinderätin Iris Hintringer und BR Thomas Rauch 
begrüßen. Wir möchten uns sehr herzlich für Ihren Besuch 
bedanken und ein großes Danke auch an alle freiwilligen Hel-
fer, ohne ihre Unterstützung wäre unser Fest nicht möglich. 
Wir würden uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr, von 07. 
bis 09.Juli 2023, bei unserem 41. Schlossparkfest begrüßen 
zu dürfen.

Aufgrund des trockenen Wetters mussten wir mehrere Was-
serversorgungen am Eichberg durchführen. Ebenso wurden 
wir zu einem Bahndammbrand und zu einem vermeintlichen 
Güterzugbrand alarmiert. Zum Glück konnte bei dem Gü-
terzugbrand vom Einsatzleiter rasch Entwarnung gegeben 
werden. Lediglich eine heiße Zugbremse löste die Rauchent-
wicklung aus. Des Weiteren blieben wir auch am 18. August 
von den Orkanböen nicht verschont. Neben mehreren umge-
knickten Bäumen, kam es auch zu einem Flurbrand welcher 
durch eine abgerissene Stromleitung ausgelöst wurde.
Nach der kurzen Sommerpause, finden auch wieder regel-
mäßig Übungen und Schulungen statt.
Ihre FF Eichberg
(Einsatzfotos von FF Eichberg, Schlossparkfestfoto Gerhard Brandtner)

FEUERWEHREN 

FF Weissenbach

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Besuchern des dies-
jährigen „Fest bei Freunden“ bedanken. Es war eine große 

Foto= Manuel Bauer, FF Weissenbach
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FEUERWEHREN

Foto= Manuel Bauer, FF Weissenbach

Foto= Manuel Ehrenböck, FF Weissenbach

Freude, nach zweijähriger Corona bedingter Zwangspause, 
wieder ein Fest abhalten zu können. Während das Fest in 
vollem Gange war, wurden zwei unserer Kameraden von 
einer Besucherin angesprochen, welche sich mit ihrem Auto 
beim Umdrehen in eine etwas missliche Lage gebracht hatte. 
Schnell konnten wir mit reiner Manneskraft das Fahrzeug 
wieder befreien, und die Dame konnte sichtlich erleichtert 
unser Fest besuchen.  Ganz besonders gefreut hat uns, dass 

wir auch ein neues Mitglied für unsere Feuerwehr begeis-
tern konnten, Manuel G. wird unsere Mannschaft künftig 
tatkräftig unterstützen. Danke für deine Bereitschaft, und 
allzeit gut Wehr! Die Unwetter anfangs Juni beschäftigten 
auch uns, so wurde z.B. ein Wurzelstock entfernt, welcher zu 
einer Verklausung im Bach geführt hatte. Am 9.7. läuteten 
für unseren Kameraden Robert und seine Sonja nicht die 
Alarm-, sondern auch die Hochzeitsglocken! Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen euch alles, alles Gute für eine 
glückliche Ehe. Auch zu einem B3 Wohnhausbrand kam 
es am 21.8. in unserem Einsatzgebiet. Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit den Kameraden der Feuerwehren Aue, 
Schottwien und Gloggnitz Stadt konnte ein Übergreifen der 
Flammen auf weitere Wohnhäuser verhindert, und der Brand 
rasch gelöscht werden. Zum Zeitpunkt des Brandes befanden 
sich Gott sei Dank keine Personen mehr im Gebäude.

FF Stuppach 
Am 20. und 21. August fand wieder das Feuerwehrfest der 
FF Stuppach statt. Der Samstag stand unter dem Motto 
„Die Nacht der Tracht“. Für beste Unterhaltung sorgte die 
„Wechsellandmusi“. Heuer fand erstmals das „Stuppacher 
Seilziehen“ statt, bei dem „D´Saufhittn“ als Sieger von 16 
teilnehmenden Gruppen hervorging. Am Sonntag stand dann 
der Festakt im Zuge der 50-Jahr Feier am Programm. Zu-
erst gab es um 10 Uhr die Festmesse in der Florianikirche 
gestaltet durch Pfarrer Mag.Ernst Pankl und umrahmt vom 
„Prigglitzer Blech“. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Gerhard Hintringer 
bedanken, der uns Leibchen spendete.
Zahlreiche Ehrengäste waren bei der Festmesse und an-
schließendem Festakt anwesend. Seitens der Politik die 
Abgeordneten zum NÖ Landtag Waltraud Ungersböck und 
Mag. Christian Samwald.
Weiters konnten wir stellvertretend für die Stadtgemeinde 
Gloggnitz die Gemeinderätin für Feuerwehrwesen Iris Hin-
tringer begrüßen.
Seitens der Feuerwehr durften wir folgende Funktionäre 
begrüßen:
An der Spitze den Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellver-
treter BR Ing.Josef Neidhart sowie den Unterabschnittskom-
mandanten HBI Christian Haiden.

Foto= Konstantin Leitenbauer,  FF Weissenbach
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FF Gloggnitz-Stadt
Was für ein Sommer 2022. Rekordtemperaturen jenseits der 30 
Grad, Trockenheit und vielerorts Wassermangel.
Verzeichneten wir im Vorjahr in den Monaten Juni-August 53 
Einsätze so gab es 2022 im gleichen Zeitraum 70 Einsätze. 
Trotz Urlaubszeit konnte die nicht polizeiliche Gefahrenabwehr 
durch die Stadtfeuerwehr Gloggnitz sichergestellt werden.
Es ereigneten sich zwei Verkehrsunfälle im Stadtgebiet, wel-
che in ihrer Intensität normalerweise nur auf der Semmering-
schnellstraße S6 vorkommen:
Einmal in der Hauptstraße, wo der Lenker des Fahrzeuges 
bereits am Bahnhof und am Sparkassenplatz Verkehrsschil-
der umgefahren hat bzw. durch das aggressive Fahrverhalten 
auffiel. Und ein weiterer Verkehrsunfall nicht unweit unseres 
jetzigen Feuerwehrhauses, auf der Kreuzung Wiener Straße/
Johann Lahn-Gasse. An den insgesamt drei beteiligten Fahr-
zeugen entstand erheblicher Sachschaden und zwei Personen 
mussten durch das anwesende Rotkreuzteam erstversorgt und 
danach in das Krankenhaus gebracht werden. Eine Person erlitt 
dabei schwere Verletzungen.
Hitze und Trockenheit sind Parameter welche Flur- bzw. 
Vegetationsbrände begünstigen. 
So auch im Juli 2022 als wir im Rahmen eines Katastrophen-
hilfsdiensteinsatzes mit unserem HLFA3 (Tanklöschfahrzeug 
mit 4.000 Liter Wasser) zum Waldbrand nach Großmittel/
Haschendorf alarmiert wurden. Auch tags darauf unterstützten 
wir noch mit unserem Kommandofahrzeug. Herr BR Rauch 
führte den 2. Zug der 15. Bereitschaft an. 
Ein kurzer aber umso heftigerer Sturm sorgte am 18. und 19. 

Auch einige Ehrenfunktionäre waren anwesend wie Ehren-
bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter EBR Friedrich 
Wernhart, Ehrenabschnittsfeuerwehrkommandant-Stellver-
treter EABI Thomas Ruzicka sowie EHBI Erich Flich und 
EHBI Michael Köpf.
Im Zuge des Festaktes wurden auch einige Ehrungen für lang-
jährige Tätigkeit des Landes Niederösterreich durchgeführt. 
Folgende Kameraden wurden geehrt:
25-Jahre Feuerwehrtätigkeit ü BI Gerhard Ritter
40-Jahre Feuerwehrtätigkeit ü EOLM Josef Blum
50-Jahre Feuerwehrtätigkeit ü ELM Günther Scheuer

Mit Vanessa Wodel konnte ein neues Mitglied angelobt 
werden und Sophie Prasch wurde zum Feuerwehrmann be-
fördert.
Beim Schätzspiel hat Herr Stefan Hueber das genaue Gewicht 
erraten und konnte sich so über Gloggnitztaler im Wert von 
€ 400.- und eine Fahrt auf die Rax freuen. 
Ein großes Dankeschön an alle Besucher des Heurigen, die 
dazu beigetragen haben, dass das Fest wieder ein Erfolg war!
Text: OBI Matthias Köpf, Bilder: BI Gerhard Ritter, EBSB Erich Kodym

FEUERWEHREN 
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Sehr geehrte Mitglieder!
Erstmals großen Respekt vor Eurem zusätzlichen und 
unermüdlichen Einsatz, den Ihr in den letzten Jahren 
der Pandemie gebracht habt und bei den derzeitigen 
Herausforderungen bringt.

Nächste Termine:

„Fasching“ 
Beginn 11. November 2022
Prinzenpaar, Narrenkappenempfänger. 
Es wird einen Faschingsumzug 2023 in gewohnter 
Form geben. 

„Tag der offenen Tür“ 
19. und 20. November 2022
In gewohnter Form. 

„Baum Schmuck Weihnachtspackerl “
Werden durch Stadtmarketing produziert und durch 
Gemeinde angebracht.
• Helfer werden immer benötigt •

„Adventkalender“
Am Hauptplatz, Organisator Ingrid Tacho - Danke!
Ein großes Dankeschön für die schon zahlreich ein-
gezahlten Mitgliedsbeiträge, die wir zukünftig wieder 
zu 100% für solche Aktionen verwenden werden.

Zu unserem Verein:
 
Der Vorstand:

Frau Claudia Wilfinger - Schriftführer
Frau Ingrid Tacho - Schriftführer Stellvertreter
Frau Natascha Schweiger-Nemec
Frau Theresa Tanzer
Frau Sonja Weninger - Obmann Stellvertreter
Herr Erich Santner - Kassier Stellvertreter
Herr Peter Gonda - Kassier
Herr Anton Handler
Herr Ferdinand Griessner - Obmann

Unser Vorstand steht Ihnen natürlich für Fragen gerne 
zur Verfügung.

Tel. 02662/42 409

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

August für insgesamt 14 Einsätze. 
Umgefallene Bäume bzw. ein Waldbrand, aufgrund einer 
durch den Sturm abgerissenen Stromleitung, waren die Ursa-
chen für unsere Alarmierungen.
Erwähnenswert auch ein Brand zweier PKWs in einer Gara-
ge in der Ferdinand Kuchelbacher-Gasse. Hier brannten die 

beiden Fahrzeuge vollständig aus. Durch die enorme Hitze 
wurde die Deckenkonstruktion der Garage stark in Mitleiden-
schaft gezogen. Die Bewohner konnten das Wohnhaus noch 
rechtzeitig verlassen. Die Stadtfeuerwehr Gloggnitz stand bei 
diesem Brandereignis mit insgesamt 21 Mitgliedern, sechs 
Fahrzeugen und dem Atemluftcontainer im Einsatz.
Neben der Abwicklung der Einsätze, gab es noch zahlreiche 
Stunden an Aus- und Weiterbildungen sowie in den Monaten Juli 
und August einige Festbesuche der angrenzenden Feuerwehren. 
Es war ein ereignisreicher Sommer für die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte. 
Vorausschauend auf die kommenden Monate dürfen wir be-
kannt geben, dass wir am „Tag der offenen Tür“ vertreten sein 
werden und der Feuerwehrball, sollten alle Parameter auf grün 
stehen, am Samstag, den 11.2.2023 stattfinden wird. 
Im Oktober erlauben wir uns die alljährliche Herbstsammlung 
per Post an Sie zu senden - Danke an dieser Stelle bereits jetzt 
für Ihre finanzielle Unterstützung. Wir wünschen Ihnen einen 
schönen und vor allem sicheren Herbst.

FEUERWEHREN / STADTMARKETING
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ROTES KREUZ

Rotes Kreuz
Auch im Sommer hatte das Rote Kreuz Gloggnitz sowohl 
eine ereignis- als auch einsatzreiche Zeit. Mitte Juli erlebten 
die BewohnerInnen vom Betreuten Wohnen Gloggnitz be-
gleitet von unserer Rot Kreuz Kollegin Christa Gruber einen 
Ausflug nach Mörbisch und genossen eine Schifffahrt am 
Neusiedlersee.

Sommerzeit ist Ferienzeit und diese wurde auf der Dienststel-
le Gloggnitz intensiv, im Zuge der Ferienbetreuung, genutzt. 
Die KollegInnen rund um das Team „Ferienspiel“ ermög-
lichten es, Kindern im Zuge eines Besuches der Rot Kreuz 
Dienststelle die unterschiedlichen Tätigkeitsfelder, welches 
das Rote Kreuz anbietet, auf spielerische und altersgerechte 
Art zu erleben. 
Das Team „Ferienbetreuung“, rund um unsere beiden 
KollegInnen Katharina Zens und Marcus Weiß freute es, 
Christine Scheuhammer im Team „Ferienspiel“ begrüßen 
zu dürfen und ihren Einstand tatkräftig beim Ferienspielen 
zu feiern. Im Zuge des Besuches der Volksschulen Gloggnitz 
und Grafenbach, wurden den Kindern jene Geräte erklärt, 

welche präklinisch verwendet werden. Ein wichtiger Punkt 
des Besuches war es ebenfalls, den Kindern die Möglichkeit 
zu geben, mit dem Thema Erste Hilfe in Kontakt zu kommen. 
Die nächsten Sommerferien kommen bestimmt.

Folgende Kurse bietet das Rote Kreuz aktuell an: 

Weitere Kurse, sowie die Anmeldemöglichkeit finden Sie 
unter www.erstehilfe.at oder einfach scannen:

Bei Fragen zu den Kursen melden Sie sich bei Desire Wagner 
unter desire.wagner@n.roteskreuz.at, und wer Interesse hat, 
ein Teil der Rot-Kreuz-Familie Gloggnitz zu werden, wendet 
sich bitte an freiwilligenkoordination.gl@n.roteskreuz.at. 

EH Grundkurs 16h  
Datum Uhrzeit  Kosten in € 
Mi 12.10.2022 und   
Do 13.10.2022 08:00  75.- 
Di 13.12.2022 und   
Mi 14.12.2022 08:00  75.- 
   
Auffrischungskurse 4 oder 8 Stunden    
Datum Uhrzeit 4/8h Kosten in €
Do 03.11.2022 16:00 4h 45.-
Do 03.11.2022 und   
Fr 04.11.2022 16:00 8h 52.-
Mo 19.12.2022 08:00 4h 45.-
Mo 19.12.2022 08:00 8h 52.-
   
EH Kindernotfallkurs 8 Stunden   
Datum Uhrzeit  Kosten in € 
Mi 16.11.2022  und   
Fr 18.11.2022 16:00  52.- 
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Gartl´n in Gloggnitz
Das Gartenjahr in unserem Gemeinschaftsgarten neigt sich 
dem Ende zu. Die letzten Tomaten werden geerntet, die 
violetten Kartoffeln ausgebuddelt. Die Stangenbohnen be-
scheren ihrer Besitzerin noch eine regelmäßige Ernte. Die 
kleinen und großen Kürbisse dürfen noch nachreifen, bevor 
sie gemeinschaftlich geteilt werden. Die 21 Beete der 9 kre(a)
ktiven Gärtnerinnen sind so individuell wie ihre Besitzerin-
nen. Für Gerti ist der Garten „Entspannung und Inspiration“. 
Sie hat schon einige Motive in Bilder umgesetzt. Wie beim 
Gärtnern steht für sie nicht die Perfektion im Vordergrund, 
sondern „der Weg ist das Ziel“. Klara hat mit dem Pflanzen 
von Blumen, Beeren und Kräutern dem trockenen Sommer 
und den Nacktschnecken Widerstand geleistet. Nebenbei hat 
sie mit Mulchen und Selbst-Aussamung experimentiert. 
Der Garten nährt nicht nur seine Gärtnerinnen und die 
vielen Insekten und Vögel, die ihn besuchen. Auch ein paar 
Ziegen dürfen sich im Winter am Heu aus unserem Gemein-
schaftsgarten satt fressen. Das Garteln ist ein Kommen 

und Gehen. Für 
das neue Gar-
tenjahr werden 
deshalb noch 
Beet ErbInnen 
gesucht (An-
fragen an Hans 
Schabauer: 
0650/9944835). 
Buchtipp: Das 
Geräusch einer 
Schnecke beim 
Essen (Elisabeth 
Tova Bailey)

VEREINE

Landjugend Gloggnitz
Im Zuge des Landjugend Projektmarathons „Tat. Ort Jugend“ 
machte es sich die Gloggnitzer Landjugend zur Aufgabe den 
örtlichen Fitnessparcours zu sanieren. Die Ortsgruppe steckte 

so viel Herzblut in dieses Projekt und das Ergebnis ist sensa-
tionell – überzeugen Sie sich selbst und machen Sie davon 
Gebrauch! Wir gratulieren der Gloggnitzer Landjugend zu 
dieser großartigen Leistung.

15 Jahre Huatara Dirndln gebührend gefeiert
2022 als Jubiläumsjahr: am 30. Juli feierte die Damen-Schuh-
plattlergruppe aus Gloggnitz ihr 15-jähriges Bestehen im 
Gasthof Diewald in Raach.

Was einst als Mitternachtseinlage beim Jungbauernball 
begann, ist heute ein Verein, der auf mittlerweile 15 Jahre 
Tradition zurückblickt. 
Die Huatara Dirndln, ein Subverein der Landjugend Glogg-
nitz, luden am 30. Juli in den Gasthof Diewald in Raach 
am Hochgebirge zum großen Jubiläumsfest. Von Kinder-
nachmittag über Fotobox bis zu Weinkost und Bar wurde 
den zahlreichen Gästen ein vielseitiges Programm geboten, 
welches durch den Gastauftritt der Schuhplattlergruppe Ed-
litz und natürlich durch die Auftritte der Huatara Dirndln 
selbst komplettiert wurde. 
Ein Highlight stellte die „Zeitreise in HD zur Primetime“ 
dar: um 20:15 Uhr schlüpften die Huatara Dirndln nochmals 
in Rollen aus der Vergangenheit und heizten dem Publikum 
anschließend mit einer neu einstudierten Plattler-Zugabe ein. 
Musikalisch umrahmt wurde das Fest nachmittags vom Trio 
„Kaghofer Angerler“ und abends bis in die späten Nacht-
stunden von der Gruppe „Blech Blos Flatz“. 
Dankesworte kamen von Rebekka Schweighofer, der Lei-
terin der Huatara Dirndln: „Wir möchten uns herzlich bei 
allen bedanken, die uns in den vielen Jahren unterstützt 
und mit uns unser 15-jähriges Jubiläum gefeiert haben. 
Dank der zahlreichen Gäste wurde aus unserer Feier ein 
rauschendes Fest“.
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VEREINE

Sonnenaufgangstour Naturfreunde 
Am 13.Aug.2022 fand mit 30 begeisterten Naturfreunden unsere Sonnenaufgangstour auf den großen 
Otter statt. Eine beeindruckende und faszinierende Tour für Frühaufsteher. Um 03.45 Uhr ging’s los 
und so konnten wir auf beeindruckende Weise den Sonnenaufgang in vollen Zügen bewundern. Ein 

einzigartiges Naturschauspiel mit Aussicht auf Semmering, Rax, Schneeberg und das Wiener Becken.
Ortsgruppenvorsitzender Johann Wagner 

Foto J. Wagner

Nordic Walking mit den Naturfreunden
Zwei tolle Nordic Walking Ausflüge standen auch am Programm. Eine Runde führte uns zur Kammerwandgrotte und die 
andere von Gasteil über die Kleewiese zur Pottschacher Hütte. Bei traumhaftem Wetter gab es viele Alpenblumen zu ent-
decken. Eine Tour die absolut empfehlenswert ist.

Die Jugendlichen der Pfad-
findergruppe Gloggnitz be-
richten von ihrem Sommer-
abenteuer:
Heuer waren wieder alle Ju-
gendlichen und Kinder der 
Pfadfindergruppe Gloggnitz 

gemeinsam auf Sommerlager und zwar im Hüttlheim in der 
Nähe von Klosterneuburg. Wie immer schliefen die Wichtel 
und Wölflinge im Haus und alle Größeren hatten draußen 

ihre Zelte aufgestellt. Plötzlich erschien ein Rad der Zeit, das 
uns immer wieder in der Zeit hin und her katapultierte. Wir 
feierten am Montag Fasching und gleich darauf am Dienstag 
Weihnachten. 
Es war sehr schön, wieder die Gemeinschaft zwischen Klein 
und Groß zu erleben und zusammen eine tolle Woche voller 
Abenteuer zu verbringen. Hier einige Eindrücke unserer 
Guides und Späher: 
Es war perfektes Wetter. Das „Hike“ (eine 2-Tage-Wande-
rung mit Übernachtung im Freien) war ebenfalls ein tolles 

Erlebnis. Man konnte den Sternenhimmel in 
der Nacht super beobachten. Wir spielten viele 
coole Spiele und machten auch oft Lagerfeuer 
und sangen dazu. Es gab auch immer gutes 
Essen. Ich finde das Sommerlager war extrem 
cool. (Caro)
Jeden Tag waren wir beim Rad der Zeit. Ich fand 
das sehr cool. Wir hatten auch oft Lagerfeuer. 
(Moritz)
Mir persönlich hat es gut gefallen, es war nie 
langweilig und jeder Leiter war nett zu mir. 
(Emmy) 
Bücherflohmarkt:
Die Pfadfindergruppe Gloggnitz lädt am 22. und 
23. Oktober zum Bücherflohmarkt ins Pfadfin-
derheim. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage. Der Reinerlös kommt der 
Kinder- und Jugendarbeit zugute.

Das Rad der Zeit – Sommerlager 2022 in Klosterneuburg
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Mobilität
Am 11. Juli trafen sich knapp 40 Mobilitätsbeauftragte 
aus dem gesamten Industrieviertel mit Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko, um gemeinsam an der Mobilitätswende 
zu arbeiten und über dafür notwendige Maßnahmen zu dis-
kutieren.
Die Stadt Gloggnitz vertrat Umweltstadtrat, Herr Wolfgang 
Hahnl.
 „Die Mobilitätswende ist eine Herausforderung, die einer 
gemeinsamen Kraftanstrengung von Bund, Land und Ge-
meinden bedarf. Sie wird nur gelingen, wenn die Bevölke-
rung auf diesem Weg mitgenommen wird. Hierfür braucht 
es konsequente und zukunftsfitte Maßnahmen, die sich klar 
an den Bedürfnissen der Menschen orientieren.

Ende der Sommerpause im Schachklub Gloggnitz
Traditionell beendet der Schachklub Gloggnitz seine Som-
merpause am letzten Wochenende im August mit dem 
„Schwarzatal Open“ im Hotel Loibl. Das „Schwarzatal 
Open“ hat sich seit seinem Beginn vor sieben Jahren von 
einem lokalen Turnier zu einem mit österreichweiter Be-

deutung entwickelt. 85 Teilnehmer aus 8 Bundesländern und 6 Nationen 
bei der heurigen Auflage vom 25. bis 28. August sprechen für sich. Die 
Teilnehmer stellen eine ausgewogene Mischung aus Alt und Jung dar, bei 
dem sich Nachwuchsspieler gegen etablierte Spieler messen können. Etwa 25 
% waren U18 Spieler, der Anteil an Spielerinnen liegt bei etwas über 10 %.
Nach fünf harten Runden landeten im A-Turnier fünf Spieler punktegleich 

an der Spitze. Nach Feinwertung kam es mit IM Gert Schnider vor IM Gerhard Schroll 
zu einem österreichischen Doppelsieg. Dritter wurde der Kroate Andrej Stankovic vor 
FM Marco Dietmayer-Kräutler und Julian Leitgeb. Der Preis für die beste Dame ging an 
Andrea Zechner die unsere Damenmannschaft nächstes Jahr in der 2 Frauenbundesliga 
verstärken wird.
Das B-Turnier gewann Julian Hammerling mit viereinhalb Punkten vor Sebastian Schlitz 
dem Gloggnitzer und David Nagel (beide 4). Knapp hinter dem Podium landete hier der 
Gloggnitzer Fritz Freyler, der damit auch bester Senior S65 des Bewerbs wurde.
Ab September beginnt nun die neue Schachsaison mit Cup, Meisterschaft und jede Menge 
weiteren Schachterminen – ab September starten wir auch wieder unsere Trainingsserie für 
junge Schachtalente – Details auf www.schachklub-gloggnitz.at

Reise nach Klanghausen mit der Stadtkapelle
Am Dienstag, 16. August reiste die Stadtkapelle Gloggnitz beim Ferienspiel der Stadtgemeinde Gloggnitz nach Klanghau-
sen. Dabei besuchten wir verschiedene Instrumente in ihren Häusern. Jedes Register wurde anhand eines Hauses dargestellt. 
Instrumente durften probiert werden. Es gab auch verschiedene Spiele rund um das Thema Musik und natürlich wurde jedes Kind 
kurzerhand zum Instrument damit der Zug auch Reisebegleiter hatte. Ein lustiger Nachmittag mit der Stadtkapelle Gloggnitz wurde erlebt.
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Renner-Museum - 
Starke Frauen in Gloggnitz

In der aktuellen Sonderausstellung im 
Karl Renner-Museum wird die Frau an 
der Seite von Karl Renner vor den Vor-
hang geholt. Anlässlich des 150. Ge-
burtstages von Luise Renner beleuchten 
wir ihren Lebensweg von der west-
ungarischen Stadt Német-Ujvár (dem 
heutigen Güssing) in die Residenzstadt 
Wien. Wir erzählen über ihre erste Be-
gegnung mit Karl Renner, ihre Heirat, 
deren beider Tochter Leopoldine und 
die besonders schwere Anfangszeit und 
wirtschaft¬lichen Nöte des Zusammen-
lebens der Familie. Luise war während 
ihrer 60-jährigen Ehe immer die Frau 
hinter Karl Renner. Sie unterstützte ihn, 
wo sie nur konnte. Luise war eine aus-
gezeichnete Hausfrau und Gastgeberin. 

Sowohl während der Zeit, in der sich 
die Familie in Wien aufhielt, als auch 
in ihrem Domizil in Gloggnitz. Speziell 
dort waren die Einladungen in das gast-
liche Haus der Familie Renner begehrt, 
man veranstaltete Hausmusik und Luise 
erwies sich als ausgezeichnete Köchin.
1945 folgte sie ihrem Mann in das stark 
zerstörte Wien und nach der Wahl Karl 
Renners zum Bundespräsidenten ließ 
sie es sich auch weiter nicht nehmen als 
Hausfrau und Gastgeberin zu wirken. 
1947 war Luise Renner Mitbegründe-
rin der Volkshilfe und wurde zu deren 
erster Präsidentin gewählt. 
Nach Karl Renners Tod 1950 wurde 
ihr eine Wohnung in einem Seitentrakt 
des Schlosses Schönbrunn zugewiesen. 
Diese bewohnte sie mit ihrer Tochter 
und ihrem pflegebedürftigen Schwie-
gersohn bis zu ihrem Tod im Jahr 1963. 
In der Literatur ist sehr wenig über Luise 
Renner zu finden – sie blieb immer die 
„Frau im Hintergrund“. Es ist aber im 
Zuge intensiver Recherchen gelungen 
interessante Details über ihr Leben und 
Wirken zu finden. 
Die Sonderausstellung kann während 
der Öffnungszeiten des Renner-Mu-
seums bis Ende des Jahres 2022 besucht 
werden.
 Für das Jahr 2023 steht ein weiteres 
Jubiläum einer bekannten Gloggnitze-

rin an – der 130. Geburtstag von Zenzi 
Hölzl. Aus diesem Grund wollen wir 
uns auch dieser starken Frau in einer 
Sonderausstellung über ihr Leben wid-
men. Da die bisherige Sammlung des 
Museums zu Bürgermeisterin Hölzl 
erst langsam wächst und immer wieder 
gerne Ergänzung erfährt, würden wir im 
Karl Renner-Museum uns sehr freuen, 
wenn Gloggnitzerinnen und Glogg-
nitzer Geschichten über diese außerge-
wöhnliche Frau zu erzählen wissen oder 
eventuell noch Erinnerungsstücke aller 
Art über Zenzi Hölzl zu Hause haben, 
und diese mit uns teilen möchten. Unser 
Archivar Peter Dörenthal wird dan-
kenswerterweise alle Informationen 
gerne zusammentragen und sie werden 
schlussendlich in der Sonderschau 
sowie in unseren Kuratorenführungen 
vorgestellt. Kontakt: Peter Dörenthal, 
Tel.Nr. 0664/91 53 100 oder renner-
museum.doerenthal@gmail.com

Pfarrfest Gloggnitz 

Nach 2 Jahren coronabedingter Pause konnte das Pfarrfest der Pfarre Gloggnitz heuer endlich wieder gefeiert werden. Nach 
dem Festgottesdienst spielte die Stadtkapelle Gloggnitz zum Frühschoppen auf. Für die Kinder wurden verschiedenste 
Spielestationen angeboten. Zahlreiche Besucher genossen die ausgelassene Stimmung.
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und die umgesetzten Projekte beweisen das. Die Straßenfeste 
in Wiener Neustadt, wo sich die Regionen kulinarisch präsen-
tieren konnten und die derzeit in den Regionen stattfindende 
Matinee mit dem Oldtimer-Bus sind nur einzelne ausgewählte 
Beispiele dafür. KO Bgm. Klaus Schneeberger und die Ob-
leute der umgebenden Regionen setzten zur Weiterführung 
der erfolgreichen Kooperation „Stadt & Land mitanand“ im 
Oktober 2021 Ihre Unterschrift unter die neue Vereinbarung 
zur Zusammenarbeit. Die fünf beteiligten Regionen: - Region 
Wr. Neustädter Kanal - Kleinregion Schwarzatal - Weltkultur-
erberegion Semmering-Rax - Kleinregion Schneebergland - 
Kleinregion Bucklige Welt – Wechselland. Betreut wird die 
Stadt-Land-Kooperation seit Anfang des Jahres von Ferdi-
nand Scheuer von der NÖ.Regional. DI Gabriele Bröthaler 
hatte in den vergangenen Jahren diese Funktion inne und ist 
jetzt im Ruhestand.
Ansprechpartner: Ferdinand Scheuer BA, Regionalberater & 
Mobilitätsmanager der NÖ Regional 
Hauptregion Industrieviertel; Tel.: 0676 88 591 339
Rückfragehinweis: Ferdinand Scheuer BA, Koordinierung 
Stadt&Land Kooperation, 
0676 88 591 339

VEREINE

100 Jahre SV Gloggnitz 

Die Saison ist vorbei. Nach dem Meistertitel in 
der 2. Landesliga Ost und dem damit verbundenen 
Aufstieg in die 1. Landesliga wurde die Saison mit 
der 100 Jahr Feier beendet. Am Samstag fanden 
dabei die Spiele der SVG Heizung Klima Marco 
U14 gegen den GAK, das Spiel der SVG Legen-
den gegen unsere SVG U23, sowie das Spiel der 
Meistertruppe gegen den GAK statt. Der Sonntag 
bestand aus der Feldmesse welche von unseren 
beiden Geistlichen Herrn Lisson und Herrn Pankl 
abgehalten wurde. Im Anschluss daran fand das Frühshoppen statt. Während des Frühshoppens trafen unsere SVG Kirchen-
wirt U10 auf Hirschwang und eine Mischung aus der SVG Küchenparadies Altmann U11 und der SVG Installateur Kara 
U12 spielte gegen eine U11/U12 des SVSF Pottschach. Den krönenden Abschluss bestritten dann die ASKÖ Landesauswahl 
U13, mit SVG Kicker Muharrem Celik, gegen das Team der U12 von Austria Wien. Es war eine gelungene Feier und ein 
außergewöhnliches Festwochenende mit spannenden Spielen, einer großartigen Mannschaft und tollen Gästen.

„Stadt und Land mitanand“

Der Start dieser intensiven Art der Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Wiener Neustadt und den umliegenden Regionen 
erfolgte im Zuge der Landesausstellung im Jahr 2019. Schon 
damals erkannten alle VertreterInnen, dass miteinander mehr 
erreicht werden kann. Die Arbeit der vergangenen zwei Jahre 
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Energie Tour EVN

Am 31.08.2022 machte die Energie Tour in Gloggnitz halt. Viele interessierte Besucher, Stadt- und Gemeinderäte nutzten 
das umfangreiche Beratungs- und Informationsprogramm des Landes NÖ. Neben den zahlreichen Energiespartipps konnte 
man auch mit einem e-Auto Testfahren. Durchs Programm führte Moderator Andy Marek. Es war ein gelungener und vor 
allem informativer Nachmittag.

40 Jahre Firma Demolsky

Am 15.09.2022 lud die Firma Demolsky zum 40-jährigen Fir-
menjubiläum. Bei gutem Essen, Musik und abwechslungs-
reichen Unterhaltungsprogramm wurde eine entspannte 
Atmosphäre für interessante Gespräche zwischen den zahl-
reichen Gästen geschaffen. Die Stadtgemeinde Gloggnitz 
gratuliert herzlich zum 40-jährigen Jubiläum und wünscht 
den beiden neuen Geschäftsführern alles Gute und weiterhin 
viel geschäftlichen Erfolg.

SEITENBLICKE  

Summer Sound Festival - 
Jugendveranstaltung
Am 15.06.2022 fand das Summer Sound Festival auf der 
Sommerbühne Gloggnitz statt. Dabei gab es auch ein ex-
klusives MEET & GREET mit den DJs. Zahlreiche Besucher 
genossen die ausgelassene Stimmung und tanzten zu den 
„Beats“ von DJ Selecta und DJ Steve Ray. Eine gelungene 
Veranstaltung der Gloggnitzer Sommerbühne.

Turmfest

Am 11.09.2022 fand das Turmfest der Evangelischen Pfarr-
gemeinde Gloggnitz statt. Bei toller Stimmung wurden die 
zahlreichen Besucher auch bestens mit Speis und Trank ver-
sorgt. Weiters sorgte die musikalische Umrahmung für eine 
angenehme Atmosphäre. Wir gratulieren den Organisatoren 
zu dieser gelungen Veranstaltung.

Sommerfest der Weinberatung

Am Samstag, 20.08, lud Sonja Weninger zum „Sommerfest 
der Weinberatung“, bei welchem zahlreiche Stadt-und Ge-
meinderätInnen, viele Freunde und Weinkenner die angeneh-
me Stimmung und edlen Weine genossen. Wir gratulieren zu 
dieser gelungenen Veranstaltung – es war eine Gaumenfreude.
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FERIENSPIEL

Ferienspiel 2022
Auch dieses Jahr konnte unser Ferienspiel stattfinden. An unterschiedlichen Tagen konnten unsere die Kids wieder viel 
Abwechslung, Spiel, Spaß, Bastelei, Musik und Kulinarik erleben. Danke, an alle Kinder, die auch heuer wieder fleißig 
dabei waren – wir hoffen, ihr hattet Spaß.
Ein großes DANKESCHÖN an alle Vereine und Organisationen, die den Kindern unvergessliche Momente beschert haben.

Alle teilnehmenden Organisationen (in alphabetischer Reihenfolge):
Berg-& Naturwacht – hier wurden Nistkäschen für Vögel gebaut
Brot & Mühlenmuseum – hier wurde fleißig Brot gebacken
FF Gloggnitz – hier wurde gemeinsam die Feuerwehr erkundet
MÄBS NÖ SÜD – hier gelangen Kinder spielerisch zu mehr innerer Stärke 
Mountain Bike Guides – hier waren die Kinder sicher mit dem Rad unterwegs
Naturfreunde – hier wurde gebouldert 
ÖVP – hier gab´s einen Spaziergang zum Bergwerk
Pfarrgemeinde – hier wurden Rätsel gelöst
Schachklub Gloggnitz – hier konnten die Kinder Grundlagen des Schachs erlernen
SPÖ – hier fand ein gemütlicher Spielenachmittag statt
Stadtbücherei – hier wurde fleißig Süßes gebacken
Stadtkapelle – hier wurde man nach Klanghausen entführt
SV Gloggnitz – hier gab´s Sport und Bewegung an der frischen Luft
WFG – hier tauchten die Kinder in die fabelhafte Welt der Magie ein
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Oktober
01.10. Samstag 
Workshop 3D-Druck: Designe und drucke dein eigenes 
3D-Modell
Beginn: 10:00 Uhr
Ende:    15:00 Uhr
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter: Science Afternoon-Wissenschaft und 
Forschung vom Land NÖ
02.10. Sonntag 
Gloggnitz Innenstadtlauf
Beginn: 10:00 Uhr
Ende:     13:00 Uhr
Ort: Gloggnitz
07.10. Freitag 
Wein & Mehr
Beginn: 14:00 Uhr
Ort: ganz Gloggnitz
Veranstalter: Stadtmarketing Gloggnitz
08.10. Samstag 
Sturm und Maroni
Beginn: 16:00 Uhr
Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: WFG
08.10. Samstag 
„Vivaldi, Mozart & friends“
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
16.+17.10. Sonntag + Montag 
Bücherannahme für Pfadfinderflohmarkt
Beginn: 16:00 Uhr
Ende:     20:00 Uhr
Ort: Pfadfinderheim Gloggnitz
17.10. Montag 
Kasperl und die Schatzsuche
Beginn: 15:00 Uhr
Ende:   16:00 Uhr
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz
17.10. Montag 
Laternenwanderung
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: vor dem Stadtamt Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz
19.10. Mittwoch 
Hexengeschichten
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz

20.10. Donnerstag 
Gewusel in der Stadtbücherei
Beginn: 09:30 Uhr
Ende:    10:30 Uhr
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz
21.10. Freitag 
Kinderlesekonzert mit den Donaupiraten
Beginn: 16:00 Uhr
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz
21.10. Freitag 
Wild & Wein
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 12,2640 Gloggnitz
Veranstalter: Hotel Loibl
22.+23.10. Samstag 
Bücherflohmarkt der Pfadfinder Gloggnitz
Beginn: 09:00 Uhr
Ende:    17:00 Uhr
Ort: Pfadfinderheim Gloggnitz
25.10. Dienstag 
Daniel Gottfried: Fantasien
Beginn: 18:00Uhr
Ort: Christkönigskirche, Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
26.10. Mittwoch 
Yuko Batik: Mozart meets Gulda
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
27.10. Donnerstag 
F.Fukaya, A. Kamenskaja: „En Blanc et Noir“
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
28.10. Freitag 
Trio Bohemo: Klaviertrio 1. Preis Brahms Wettbewerb
Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
29.10. Samstag 
Mitra Kotte: Tasten, die die Welt bedeuten
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
30.10. Sonntag 
Kirchenmusik St. Augustin Wien: Requiem
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Christkönigskirche
Veranstalter: Moz-Art

Die folgenden Termine gelten aufgrund der Coronakrise nur mit Vorbehalt. Bitte prüfen Sie die aktuellen Informationen unter  www.gloggnitz.at.
Die Termine im Rahmen des Projekts moz art sowie der Sommerbühne Gloggnitz  befinden sich im Bereich „Kultur“ im Inneren der Zeitung.
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Jeden Montag von 17:30 - 18:30 Uhr 
Gymnastik 

Frauen + Männer 50+ und jünger
im Schulzentrum Gloggnitz, Eingang Hoffeldstraße. Ein-
fach vorbeikommen und an einer Schnupperstunde teil-
nehmen! Auskunft unter 0676/5041457. ASKÖ Turn- und 

Sportverein Gloggnitz

Jeden Montag 
Nordic Walking Training 
ab 18:30 Uhr bei Papier Wagner.

Auskunft unter 0664/5113910

31.10. Montag  
L.Sello, B. Canino: Prima assoluta
Beginn: 19:00 Uhr
Ort. Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art

November
01.11. Dienstag 
Wolfgang Capek: Toccata
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Christkönigskirche
Veranstalter: Moz-Art
05.11. Samstag 
„Klavierabend“
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
12.11. Samstag 
Erlebnistheater im Mozart Schloss Gloggnitz
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Mozart Schloss Stuppach
18.11. Freitag 
Safer Six: Sound of Cinema
Beginn: 19:00 Uhr
Ende:    21:00 Uhr
Ort: Sparkassenplatz 5
Veranstalter: Moz-Art
18.11. Freitag 
Navarra & Priorat
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weinberatung Gloggnitz
20.11. Sonntag 
Trio Full Crimp: Reider, Isenmann & Florian
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Gasthof Hotel Loibl, Veranstalter: Moz-Art

Dezember
03.12. Samstag 
„Mozart: Reqziem & Messe d-Moll“
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
04.12. Sonntag 
Miho Fujimoto: Mozart only
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Gasthof Hotel Loibl 
Veranstalter: Moz-Art

11.12. Sonntag 
Julian Schlosser-Rising Star
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Gasthof Hotel Loibl
Veranstalter: Moz-Art
18.12. Sonntag 
Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Gloggnitz
Beginn: 15:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz

Die folgenden Termine gelten aufgrund der Coronakrise nur mit Vorbehalt. Bitte prüfen Sie die aktuellen Informationen unter  www.gloggnitz.at.
Die Termine im Rahmen des Projekts moz art sowie der Sommerbühne Gloggnitz  befinden sich im Bereich „Kultur“ im Inneren der Zeitung.

– wir suchen UnterstützerInnen

Gloggnitz hilft hat sich zur Aufgabe gemacht, zu helfen. 
Seit Ausbruch des Ukrainekrieges unterstützen wir geflüch-
teten Menschen bei der Suche nach Wohnungen, beim 
einrichten von Wohnungen, halten Deutschkurse ab und 
helfen auch mit den unterschiedlichsten Sachspenden aus. 
Auch bei finanziellen Problemen versuchen wir eine Hilfe-
stellung zu geben. Wir unterstützen nicht nur geflüchtete 
Personen, sondern auch einige GloggnitzerInnen.
Aktuell benötigen wir LehrerInnen für unsere Deutsch-
kurse bzw. Menschen, die einzelne Familien betreuen. 
Egal, welchen Beitrag Sie leisten können, sei es durch 
persönliche Mithilfe, Beistellung benötigter Materialien 
(Sachspenden, Wohnungen, uvm.) oder finanzielle Unter-
stützung, wenden Sie sich bitte an die
Stadtamtsdirektorin Eva Pauser, Tel. 02662/ 42401-13, 
Mail: eva.pauser@gloggnitz.gv.at
Sollten Sie keine Zeit haben, so würden wir uns über eine 
finanzielle Spende sehr freuen, diese kommt garantiert bei 
Hilfsbedürftigen an.Geldspenden: zahlen Sie bitte auf das 
Konto „Gloggnitz hilft“ bei der Sparkasse in Gloggnitz 
ein. IBAN: AT56 2024 1050 0005 3529 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte - Bereitschaftsdienst  (Notruf 144) 
Oktober 2022

01. Dr. Hans Peter SEIT ................................... +43 2662 44200
02. Dr. Hans Peter SEIT ................................... +43 2662 44200
08. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER .......... +43 2662 42929
09. Dr. Günther HECHER ................................ +43 2666 52990
15. Dr. Thomas GÖSSINGER .......................... +43 2666 58118
16. Dr. Caroline FULTERER ........................... +43 2666 52393
22. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
23. Dr. Andreas WEIRER ................................ +43 2664 22620
26. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
29. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
30. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350

November 2022
01. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
05. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER .......... +43 2662 42929    
06. Dr. Caroline FULTERER ........................... +43 2666 52393
12. Dr. Johannes SCHIMEK ............................ +43 2662 45632
13. Dr. Johannes SCHIMEK ............................ +43 2662 45632
19. Dr. Thomas GÖSSINGER .......................... +43 2666 58118
20. Dr. Günther HECHER ................................ +43 2666 52990
26. Dr. Andreas WEIRER ................................ +43 2664 22620
27. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350

Dezember 2022
03. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER .......... +43 2662 42929
04. Dr. Caroline FULTERER ........................... +43 2666 52393
08. Dr. Thomas GÖSSINGER .......................... +43 2666 58118
10. Dr. Andreas WEIRER ................................ +43 2664 22620
11. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
17. Dr. Hans Peter SEIT ................................... +43 2662 44200
18. Dr. Hans Peter SEIT ................................... +43 2662 44200
24. Dr. Günther HECHER ................................ +43 2666 52990
25. Dr. Johannes SCHIMEK ............................ +43 2662 45632
26. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350
31. Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........ +43 2662 43350

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-
tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aktu-
elle Informationen unter www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste.

Zahnärztlicher Notdienst 
in NÖ an Wochenenden und Feiertagen von 09:00 – 13:00 Uhr

Oktober 2022
01., 02. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Barbara Gappmaier  
 F. Porsche-Ring 3, 2700 Wr. Neustadt, 02622/82061
08., 09. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Jan Bialonczyk  
 Domplatz 13, 2700 Wr. Neustadt 02622/28192
15., 16. Dr. med. dent. Rainer Loitzl 
 Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax, 02666/528 50
22., 23. OMR Dr. med. univ. Dr. med. dent. Herbert Roch  
 Uferstr. 22, 2640 Gloggnitz, 02662/43444
26. Dr. med. dent. Irmgard Elisabeth Maria Hopp  
 Kollonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt, 02622/291 09
29.,30. Dr. med. dent. Alexander Puchner 
 Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen, 02635/711 00

November 2022
01. Dr. med. dent. Lukas Klapetz, Wopfing 140,  
 2754 Waldegg, 02633/48890
05.,06. Dr. med. dent. Amelia Schlanitz 
 Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt, 02622/27711
12., 13. Dr. med. dent. Maximilian Melchard 
 Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt, 02622/21694
19., 20. Dr. med. dent. Friedrich Lechner 
 Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen, 02635/65189
26., 27. MUDr. Franz Martin Past 
 Johann-Wegscheiderstr. 5, 2630 Ternitz, 02630/384 20

Dezember 2022
03., 04. Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh  
 Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen, 02635/62257
08. Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger 
 Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz, 02630/36759
10., 11. Dr. med. dent. Claudio Drog 
 Roseggergasse 6, 2870 Aspang Markt, 02642/53510
17., 18. Dr. med. dent. Visnja Milosevic Rathausplatz 1  
 2840 Grimmenstein, 02644/7444
24. – 26. Dr. med. dent. Sandra Ney
 Schneebergg. 90, 2700 Wr. Neustadt, 02622/22929
31. Dr. med. univ. Franz Birnbauer Hauptplatz 16/1/4 
 2700 Wr. Neustadt, 02622/22621

Daten gültig bei Redaktionsschluss. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Quelle: https://notdienstplaner.at

Bereitschaftsdienste - Apotheken
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des 
Gloggnitzer Stadtinformationsblattes, voraussichtlich 

Freitag, 18. November 2022.
Für die Betriebe und Geschäfte in  Gloggnitz 
besteht die Möglichkeit einer Einschaltung. 

Information: schwarzart@hth.at

Besuchen Sie uns auch auf Facebook:
 www.facebook.com/Stadtgemeinde   
 -Gloggnitz-189477957785530

Praktische Ärzte
Dr. Christian Baumfrisch, 
Sparkassenplatz 6, 02662/42650
Dr. Johannes Schimek, 
Johann-Lahn-Gasse 5, 02662/45632
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 02662/44200
Dr. Patricia Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 02662/42929
Primärversorgungszentrum 
Schwarzatal
Richtergasse 19, Tel.: 02662/43350, 
pvz-schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, Dr. Dumitru Grundtner- 
Sarca, Dr. Romana Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate Hauswirth, 
Ernährungsberaterin, Hauptstr. 24, 
02662/43311
Dr. Johann Hitzelhammer, 
FA Innere Medizin & Rheumato-
logie, Hoffeldstr. 10, 02662/42035
Dr. Eva-Maria Koll, Sportärztin,
Richtergasse 19, 02662/43350, 
emkoll@utanet.at
Dr. Karl Wagner, FA Kinder- und 
Jugendheilkunde, Bahnhofstr. 6/3, 
0680/2207316, kinderarzt-wagner.at
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing.-Robert-Dunz-Str. 1, 02662/42791
DDr. Herbert Roch, 
Uferstr. 22, 02662/43444 
Tierarztpraxis
Hauptstr. 19, tierarztpraxis-wess.at
Mag. Oliver Wess, 
Nutztierpraxis, 0699/11559661
Mag. Sandra Weinzinger, 
Kleintierpraxis, 0650/2145114

Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz: 059/1333352
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 14844, 
Büro / Verwaltung: 059144 65600
Team Österreich Tafel: Ausgabe, Sa 
18:30-20:00 (Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz oder Ö3-
Hörerservice, 0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: Notruf 141
Heimhilfe u. Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, Zenzi Hölzl-Str. 2a, 
059249-56210
NÖ Volkshilfe, 2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, Pflege Zuhause Station 
Kirchberg/Gloggnitz, 0664/5483916 

Wahlärztezentrum Gloggnitz
Wiener Straße 5, 
www.aerztezentrum-gloggnitz.at
OA Dr. Robert Fitzka, FA Anästhesie 
& Intensivmedizin, 0676/4278742
OA Dr. Christian Hofer, Leitung 
Ärztezentrum, FA Chirurgie, 
0650/9902918
DMTF Ruth Hofer, Heilmasseurin, 
Lymphdrainage, 0650/5674057
OA Dr. Wolfgang Hafner, 
FA Innere Medizin, 0660/7228002
OA Dr. Martin Kappler, FA Gynäko-
logie & Geburtshilfe, 0676/5904434
PT Denise Kinne, 
Physiotherapie, 0650/8081918
Dr. Armin Palfy, Allgemeinmedizin, 
FA Psychiatrie, 0677/612 19304
OA Dr. Christian Schenner, 
FA Orthopädie, 02662/20303
DGKP Hannes Schrammel, 
Wundmanager, 0699/10456548

Psychotherapie
Mag. Sabina Schöpfer,
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha Ledolter,
Prägasse 24, 0660/1985511
Karl Michalka, Prägasse 36a,
0650/4488811
Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 0699 1721 6186
Mag. Christoph Schmitz,
Zeile 26, 0676/6752594
Stefan Meinhardt MA,
Wiener Straße 31 / Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA Med,
Hauptstraße 32/3, 0677/61608537
Physiotherapie
Boris Duncko, Richtergasse 19
(Praxis Dr. Koll), 0699/11335228
Thomas Gotsbacher, Bioresonanz,
Wiener Str. 116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, Wiener Straße 116,
0664/9792325
Bernhard Gruber, Osteopath i.A.,
Wiener Str. 116, 0664/4800171
Massage
Manfred Allitsch, Heilmasseur, 
Obere Silbersbergstr. 76, 02662/42568
Alexander Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & mobil, 0650/9744373
Barbara Muckenauer, 
Wiener Str. 43, 0680/2066107
Susanne Schropper, Shiatsu, 
Badgasse 7, 0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 13/4/11, 
0650/5480102

Sonnenstudio, Andreas Gersthofer,
Wiener Str. 3, 
0676/897789777

Sonstiges
Gabriele Brandtner, 
Kinesiologie, 0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic Praxis, 0664/7891588
Chris Grünsteidl, Coaching, 
0676/7453378
Ingrid Perner, Grinberg Methode, 
0676/3391213
Anruf-Sammeltaxi (AST), 
0800 222322, www.vor.at
Taxi Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@gloggnitz.gv.at
Bürgermeisterin Irene Gölles, 
DW 10, Fax 29, 
irene.goelles@gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin Eva Pauser, 
DW 13, 
stadtamtsdirektion@gloggnitz.gv.at
Bürgerservice Irene Eckhardt, 
DW 20, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof Ulrike Lechner, 
DW 21, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Standesamt, Staatsbürgerschaft 
Alfred Pratscher, DW 15, 
standesamt@gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Versicherungsangelegenheiten 
Bernhard Deditz, DW 35, 
verwaltung@gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen Martina Stangl, 
DW 38, martina.stangl@gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, Mülltelefon 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Bauamt Karl Spreitzgrabner, 
DW 16, bauamt@gloggnitz.gv.at
Bauhof Helmut Steinbauer, 
0676/6399662, bauhof@gloggnitz.gv.at



40 INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ


